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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

VOLKSTRAUERTAG
Sehr geehrte Damen und Herren,

am 19. November 2017 ist Volkstrauertag. Trotz inneren Friedens in den vergangenen siebzig Jah-
ren hat dieser Gedenktag für die Opfer der Kriege und der Gewalt auch weiterhin seinen Sinn.

Die Stadt Uffenheim möchte Sie hiermit zu einer

Gedenkfeier
zum Volkstrauertag, am Sonntag, den 19. November 2017, einladen. Ich würde mich freuen, wenn Sie sich bereits um 
10:00 Uhr vor der Herz-Jesu-Kirche zum gemeinsamen Einzug einfinden könnten. 
Um 10:10 Uhr findet in der Herz-Jesu-Kirche ein gemeinsamer Friedensgottesdienst zum Volkstrauer-
tag mit Herrn Diakon Hanisch und Herrn Dekan Rasp statt. Nach dem Gottesdienst erfolgt um 11:00 
Uhr der Schweigemarsch zum Kriegerdenkmal mit Kranzniederlegung.

Für Ihre Teilnahme an dieser Gedenkfeier wäre ich Ihnen sehr verbunden.

Stadt Uffenheim, 23.10.2017

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Lampe
1. Bürgermeister

Kirchweihen rund um Uffenheim
Gefeiert wird am Wochenende in:

Weigenheim, Bullenheim, Herrnberchtheim
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei   ...........................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  ...................................  09842 9858-0
Bereitschaft  0171 6948999
Strom ( E – Werk)   ..........................................  09842 9858-0
Bereitschaft   0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich ................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ..................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................. 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

RegeLmäßige BehöRdeNSpReChzeiteN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  ....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag  ................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  .......... 14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ....................................bis 18:00 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Soz.-päd. Beratungsstelle (Schwangerschaftsberatung):
Jeden 1. Montag im Monat im Haus der Kirche
Terminvereinbarung erforderlich:
Frau Schiller-Irlbacher  ..............................  Tel. 09161 92-535
Nächster Termin: 04.12.2017

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7  ............................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 19.12.2017

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs  ........................... 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
............................................  08:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 04.12.2017

VdK-Sprechtag: Rathaus Zimmer 001
Freitag  ...................................................... 09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 936166

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch  ......................................  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  .................................................  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag  ........................................................  08:00 - 12:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  ....  08:00 – 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag- Freitag  ........................................ 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  .............................................. 13:00 – 17:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch  ............................ 10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag  ................ 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch  ...........................................................  geschlossen
Freitag  ...................................................... 08:00 – 12:00 Uhr
..........................................................  (März bis September)
Freitag  .............................................................  geschlossen
..........................................................  (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch  ................................ 08:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag  ............................................... 08:00 – 17:30 Uhr
Freitag  ...................................................... 08:00 – 15:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag  ...................................... 08:30 – 12:30 Uhr
................................................................... 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag  ................................................... 09:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Hallenbad:
Mittwoch  ................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Freitag  ...................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Sonntag  .................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Vom 1. Mai bis 30. September und während der bayer. 
Schulferien geschlossen!
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Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in der 
47. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Mittwoch, 15. November 2017, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen 
an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Jugendworkshop

WIR WOLLEN EURE IDEEN 
AUFNEHMEN UND 
DISKUTIEREN
Am 07.11.2017 findet ein 
Workshop statt, der zusam-
men mit den Jugendlichen 
der Stadt die Gegenwart und 
die Zukunft Uffenheims zum 
Thema hat.

Schülerinnen und Schüler der Uffenheimer Schulen erhalten für 
die Teilnahme eine Schulbefreiung.

Nachruf
Die Stadt Uffenheim trauert um

Herrn Walter Kuhlmann
Herr Kuhlmann war von 2001 bis 2013 als Schuttplatz-
wart und als Mitarbeiter für den Kompostplatz für die 
Stadt Uffenheim tätig.
Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Uffenheim, Oktober 2017
Stadt Uffenheim
Wolfgang Lampe 1. Bürgermeister

Veranstaltungskalender 
November 2017

Korrektur
19.11.2017 - Volkstrauertag
10:10 Uhr Ökumenischer Friedensgottesdienst, Evang.-

Luth. Pfarramt, Kath. Kirchengemeinde und 
Stadt Uffenheim, Kath. Herz Jesu Kirche 
Uffenheim statt, NICHT Spitalkirche Uffen-
heim!

22.11.2017
20:00 Uhr Konzert „Collegium musicum vocale“ am Buß- 

und Bettag, Evang.-Luth. Pfarramt Uffenheim, 
Stadtkirche St. Johannis Uffenheim findet 
NICHT statt!

Stellenausschreibungen

Die Verwaltungsgemeinschaft und die Stadt 
Uffenheim suchen ab 01.12.2017 eine Urlaubs- 
und Krankheitsvertretung für ihre Raumpflege-
rinnen.

Erwartet werden
- Flexibilität
- Sorgfalt
- absolute Verschwiegenheit und
- Freundlichkeit im Umgang mit den Mitarbeitern/innen 

sowie Besuchern

Zum Aufgabengebiet gehört
•	 das	Reinigen	der	Büros,	Nebenräume,	Toiletten	im	Rathaus
•	 das	Reinigen	der	Büros,	Nebenräume	in	der	„	Alten	Post“
•	 das	Reinigen	der	Büros	in	den	Stadtwerken
•	 das	Reinigen	der	Räume	im	Bauhof	und	in	der	Kläranlage
•	 das	Kehren	und	Räumen	im	Außenbereich	des	Rathauses
•	 die	Mithilfe	bei	Vorbereitungen	von	Veranstaltungen,	wie	

z.B. Trauungen, Empfänge u.ä.
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, bitten wir um 
baldige Vorlage Ihrer Bewerbungsunterlagen an die

Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim,
09842 207-20 bzw. –18,

Marktplatz 16, 97215 Uffenheim

BeReitSChAFtSdieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

11./12.11.2017
Dr. Peter Schneider, Paracelsusstraße 34,
91413 Neustadt/Aisch  .............................  Tel. 09161 662798

18./19.11.2017
Astrid Paulus-Berberich, Marktplatz 2,
91593 Burgbernheim  ...................................  Tel. 09843 1357

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 11.11.2017 hat die Stadt Apotheke in Ochsenfurt Not-
dienst. Vom 12.11.2017 - 17.11.2017 hat die Schwanen 
Apotheke in Aubeingeschränkt Notdienst. Zu den übrigen 
Zeiten ist die Stadt Apotheke in Ochsenfurt notdienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag:   18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag:  ..................... 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
.................................................... und 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt
Die Franken Apotheke in Uffenheim hat vom 18.11.2017 - 
24.11.2017 uneingeschränkt Notdienstbereitschaft.
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Zwischen Uffenheim und Ansbach geschieht dies bis Dezem-
ber 2018. Uffenheim wird vom Stellwerk Würzburg aus bedient. 
Mit dem Bahnsteigumbau einher geht eine Gleisverschwen-
kung wegen eines verbreiterten Mittelbahnsteigs und der Ober-
leitungsneubau. Auch Schallmessungen liefen.
Der Bahnhof Uffenheim mit seinem höhengleichen Übergang 
zu den Bahnsteigen sei nicht mehr zeitgemäß, betonte Peter 
Daffner. Da es auch keinen Fahrdienstleister mehr gebe, fiel die 
Entscheidung auf eine Unterführung. Die wäre normalerweise 
mit Treppen zugänglich gewesen, meinte Helga Seybold. Hier 
habe man sich aber für eine Rampe hinunter zur Unterführung 
und einer Rampe hinauf zum verbreiterten Mittelbahnsteig ent-
schieden. Nachgerüstet werden kann so ein Aufzug. Der ist 
aber laut Seybold nach aktuellen Vorgaben erst ab 1000 Rei-
senden möglich. In Uffenheim habe man 2014 aber nur 270 
Ein- und Aussteiger am Tag gezählt, weswegen auch schon 
die Rampe eine Ausnahme sei, informierten die Bahnleute. Die 
1,80 Meter breite Rampe wird eingehaust. Daffner weist darauf 
hin, dass Uffenheim kein barrierefreier Bahnhof sei und werde. 
Ein Rollstuhlfahrer zum Beispiel ohne Begleiter könne hier nicht 
ein- und aussteigen, weil eine zwölf- statt sechsprozentige Stei-
gung in der Regel ein Hindernis darstelle.
Finanziert wird das Projekt lauf Daffner von der DB Netz 
AG, DB Station und Service und der Bayerischen Eisen-
bahngesellschaft. Bürgermeister Wolfgang Lampe begrüßte 
den Umbau. Er informierte, dass das gesamte Areal innerhalb 
der nächsten fünf Jahre überplant werde. So sollen gegenüber 
des Bahnhofgebäudes auf einem erworbenen Gelände später 
weitere Park & Ride-Plätze entstehen. Bei der Fliesengestaltung 
in der Unterführung darf Uffenheim mitreden. Eventuell könnten 
hier die Stadtfarben Verwendung finden, meinte Seybold.
Text und Bild: Gerhard Krämer

Besuch in Kolbudys Schulpartnerstadt

Uffenheimer Delegation vier Tage in der Ukraine

Empfang im Lemberger Rathaus: Das Bild zeigt (von links) 
Stadtrat Andreas Schober, Vize-Bürgermeister Andriy Moskalenko 
(Lemberg), Bürgermeister Wolfgang Lampe und Bürgermeister 
Pavlo Bakunets (Jaworiw).

Zwischen Uffenheims polnischer Partnerstadt Kolbudy und 
dem ukrainischen Jaworiw bestehen seit Längerem freund-
schaftliche Beziehungen, vor allem im schulischen Bereich.
2014 wurde beim Schuljubiläum in Kolbudy zwischen Gemein-
devorsteher Dr. Leszek Grombala und seinem damaligen ukra-
inischen Amtskollegen Stefan Wenherak eine Partnerschafts-
vereinbarung unterzeichnet. Wenherak starb leider kurze Zeit 
später. Sein Nachfolger, Pavlo Bakunets, pflegt diese Freund-
schaft weiter. Zusammen mit der polnischen Delegation weilte 
er auch schon bei Besuchen in Uffenheim. Jetzt hatte Uffen-
heims Bürgermeister Wolfgang Lampe seine Einladung ange-
nommen und verbrachte zusammen mit Stadtrat Andreas 
Schober und dem Vorstandsmitglied Gerhard Krämer vom 
Deutsch-Polnischen Partnerschaftsverein Uffenheim vier erleb-
nisreiche Tage in Jaworiw und dem knapp 50 Kilometer entern-
ten Lviv (Lemberg).

Die Stadt Uffenheim stellt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in für den Wert-
stoffhof in Teilzeit mit 5 Wochenstunden ein.

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentli-
chen folgende Tätigkeiten:

•	 Entgegennahme	und	Sortierung	der	Wertstoffe
•	 Heben	und	Tragen	von	schweren	Lasten
•	 Vorbereitungen	für	den	Abtransport,	Stapeln	und	Verpacken
•	 Sorgen	für	Ordnung	und	Sauberkeit	auf	dem	Wertstoffhof
•	 Durchführung	 der	 Kassengeschäfte	 und	 Abrechnung	

der Einnahmen

Anforderung an die/den Stelleninhaberin /Stelleninhaber
•	 Teamfähigkeit
•	 Belastbarkeit,	auch	in	Stresssituationen
•	 selbstständige	und	zuverlässige	Arbeitsweise
Die Beschäftigung erfolgt nach dem im öffentlichen Dienst 
üblichen Tarifrecht (TVöD) einschl. der entsprechenden 
Zulagen. Der Arbeitseinsatz erfolgt am Samstag mit 4 
Arbeitsstunden im zweiwöchentlichen Wechsel, die restliche 
Arbeitszeit ist durch Vertretungstätigkeit (flexible Urlaubs- 
und Krankheitsvertretung) einzubringen.
Wenn Sie Interesse an diesem Arbeitsplatz haben, dann 
bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen bis 
spätesten 18.11.2017 bei der

Stadt Uffenheim,
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim,

Tel. 09842 207-18

Uffenheimer Bahnhof bekommt Unterführung

Bahn investiert in stufenfreien Ausbau 3,5 Millionen Euro

Am Uffenheimer Bahnhof laufen die Umbauarbeiten. Bis April 2018 
soll es eine Unterführung geben, die über Rampen zugänglich sein 
wird.

Rund 3,5 Millionen Euro steckt die Bahn in den Bahnsteigum-
bau am Uffenheimer Bahnhof. Durch Rampen und eine Unter-
führung sind die Bahnsteige dann ab April 2018 stufenfrei zu 
erreichen. 140 Meter lang werden die 76 Zentimeter hohen 
Bahnsteige. Da die Rampen mit 39 und 43 Meter Länge ein 
Gefälle von zwölf Prozent nach dem Schweizer Modell haben, 
gilt der Bahnhof genau genommen nicht als barrierefrei.
Projektleiter Peter Daffner von DB Netz und seine Kollegin 
Helga Seybold von DB Station und Service informierte über 
das Bauprojekt bei einem Pressegespräch, an dem auch Bür-
germeister Wolfgang Lampe und Stadtbaumeister Jürgen 
Hofmann teilnahmen. Die Bauarbeiten sind in vollem Gange. 
Damit Rampe und Unterführung gebaut werden können, gibt 
es schon eine Hilfsbrücke unter den Gleisen und einen Behelfs-
bahnsteig, bei dem schon wie dann später auch bei den neuen 
Bahnsteigen höhengleich ein- und ausgestiegen werden kann.
Zwischen Würzburg und Uffenheim ist auch schon die Signal-
technik erneuert. 
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Wolfgang Lampe und Pavlo Bakunets wünschten sich freund-
schaftliche Beziehungen. Lampe überreichte im Rahmen eines 
Festabends mit Vertretern aus Politik, Kirche und Schule, der 
von Schülern musikalisch und tänzerisch gestaltet wurde, sei-
nem Kollegen das Wappen der Stadt Uffenheim, das bereits 
am nächsten Tag seinen Platz im Amtszimmer von Bakunets 
gefunden hatte. In Lemberg (rund 800.000 Einwohner) traf 
Lampe den Vize-Bürgermeister Andriy Moskalenko, der sich 
auch an wirtschaftlichen Kontakten interessiert zeigte. In Jawo-
riw besuchte die Gruppe auch das Grab von Stefan Wenherak 
und den 400 Quadratkilometer großen Truppenübungsplatz.
gk

Verschenkbörse

Zu verschenken
Viele kleine blaue Guppies
Abzuholen nach Rücksprache unter: 09842 936269

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  .....................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ....................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  ........................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor
Dann schlaf auch du/Leila Slimani
Sie wollen das perfekte Paar sein, Kinder und Beruf unter einen 
Hut bringen, alles irgendwie richtig machen. Und sie finden die 
ideale Nanny, die ihnen das alles erst möglich macht. Doch wie 
gut kann man einen fremden Menschen kennen? Und wie sehr 
kann man ihm vertrauen. Sie haben Glück gehabt, denken sich 
Myriam und Paul, als sie Louise einstellen - eine Nanny wie aus 
dem Bilderbuch, die auf ihre beiden kleinen Kinder aufpasst, 
in der schönen Pariser Altbauwohnung im 10. Arrondissement. 
Wie mit unsichtbaren Fäden hält Louise die Familie zusammen, 
ebenso unbemerkt wie mächtig. In wenigen Wochen schon ist 
sie unentbehrlich geworden. Myriam und Paul ahnen nichts 
von den Abgründen und von der Verletzlichkeit der Frau, der 
sie das Kostbarste anvertrauen, das sie besitzen; von der tie-
fen Einsamkeit, in der sich die fünfzigjährige Frau zu verlieren 
droht. Bis eines Tages die Tragödie über die kleine Familie her-
einbricht, ebenso unaufhaltsam wie schrecklich.

Venezianische Liebe/Gisa Pauly
Hochzeit in Venedig! Maria ist hingerissen, als ihre Tochter Ame-
lie ihr die Vorbereitungen für das Fest überlassen will. Sie kann 
ja nicht ahnen, dass sie es nicht nur mit Gästelisten und Tisch-
dekorationen zu tun bekommen wird, sondern vor allem mit ihrer 
Vergangenheit: Leander, der Mann, mit dem sie ein Geheimnis 
teilt, steht verkleidet auf dem Markusplatz und geigt! Vor zehn 
Jahren wurde er für tot erklärt, und jetzt verdient er sich als Stra-
ßenmusiker seinen Lebensunterhalt. Maria wirft die High Heels 
von sich und läuft ihm nach. Dumm nur, dass sie nicht die Ein-
zige ist, die ihn erkannt hat. Schlimmer noch, dass es andere 
gibt, die ein fettes Hühnchen mit Leander zu rupfen haben.

Was vom Tage übrig blieb; Der begrabene Riese; Als wir 
Waisen waren/Kazuo Ishiguro
Kazuo Ishiguro: 1954 in Nagasaki geboren, kam 1960 nach 
London, wo er später Englisch und Philosophie studierte. 1989 
erhielt er für seinen Weltbestseller „Was vom Tage übrig blieb“, 
der von James Ivory verfilmt wurde, den Booker Prize. Kazuo 
Ishiguros Werk wurde bisher in 28 Sprachen übersetzt. Er erhielt 
2017 den Nobelpreis für Literatur. Der Autor lebt in London.

Bürgermeister Wolfgang Lampe (rechts) überreichte seinem 
Kollegen Pavlo Bakunets das Wappen der Stadt.

Die Delegation besuchte auch das Grab des früheren 
Bürgermeisters Stefan Wenherak.

Auf dem 400 Quadratkilometer großen Truppenübungsplatz bei 
Jaworiw werden auch Nato-Truppen ausgebildet.

Nachdem seit Jahren ukrainische Schüler nach Kolbudy fah-
ren, waren heuer erstmals polnische Schüler in Jaworiv, das 
etwa 13300 Einwohner hat. Die Uffenheimer Gruppe traf nicht 
nur die Schüler, von denen einige Uffenheimer Schüler zu 
Beginn des Schuljahres als Gäste beherbergt hatten, sondern 
auch Dr. Leszek Grombala, Vize-Gemeindevorsteher Marek 
Goliski, Schulleiter Robert Aszyk, Jacek Graziewicz (in Kolbudy 
zuständig für die Städtepartnerschaft) und die Lehrerin und 
Dolmetscherin Teresa Czajkowska.

P4 P2



6 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 23/17

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Uffenheim

Leistungsprüfungen erfolgreich abgelegt

Zwei Gruppen der Freiwilligen Feuerwehr Uffenheim legten 
die Leistungsprüfung „Technische Hilfeleistung“ erfolgreich 
ab. Was Kreisbrandmeister Jochen Hirsch besonders freute, 
war die gesunde Mannschaftsstärke, über die die Uffenhei-
mer Wehr derzeit verfügt. Denn von der Stufe 1 (Bronze) bis 
zur höchsten Stufe 6 (Gold-Rot) war alles dabei. Das Wissen zu 
dieser Prüfung bezeichnete Hirsch, der zusammen mit Kreis-
brandmeister Bernd Dingfelder und Kommandant Dietmar 
Braun als Schiedsrichter fungierte, als Grundhandwerkszeug.
Die beiden Gruppen wussten, wo welches Gerät im Fahrzeug 
zu finden ist, wie eine verletzte Person abzutransportieren ist 
und meisterten auch den Einsatz bei einem angenommenen 
Unfall mit Bravour. „Wenn ihr draußen seid, muss alles klap-
pen“, dankte Bürgermeister Wolfgang Lampe der Mannschaft 
und den Ausbildern für deren Leistungsbereitschaft. Diese und 
eine gute Ausrüstung seien notwendig. 2019 werde die Wehr 
deshalb ein neues Tanklöschfahrzeug bekommen, kündigte 
Lampe an.

Falsche Wahrheit/David Baldacci
Auch Killer haben Sorgen. Will Robie ist der professionellste 
und beste Auftragskiller der US-Regierung. Er infiltriert die 
feindseligsten Länder der Welt, überwindet die fortschrittlichs-
ten Sicherheitsmaßnahmen und beseitigt Bedrohungen, ehe sie 
Amerika überhaupt erreichen. Doch dann, urplötzlich, versagt 
Robie. Bei einem Einsatz in Übersee bringt er es nicht fertig, 
den Abzug zu drücken. Ohne seine tödlichen Fähigkeiten ist 
Robie ein Mann ohne Mission und Lebensinhalt. Um wiederzu-
bekommen, was er verloren hat, muss er sich dem stellen, was 
er 20 Jahre lang zu vergessen versuchte: seiner eigenen Ver-
gangenheit. „Falsche Wahrheit“ ist der vierte Band aus David 
Baldaccis spannender Thriller-Reihe um den Auftragskiller Will 
Robie.

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe der 
kommenden Wochen ihren Geburtstag feiern dür-
fen, von Herzen alles Gute, vor allem Gesundheit.

11.11. zum 76. Geburtstag
Herr Günter Beinlich, Georgiistr. 12

11.11. zum 85. Geburtstag
Frau Hedwig Greßer, Welbhausen Seeweg 90

12.11. zum 79. Geburtstag
Frau Hannelore Heinrich, Wiesenstr. 8

13.11. zum 81. Geburtstag
Frau Hildegard Lunz, Reusch 16

13.11. zum 83. Geburtstag
Herr Erich Nagel, Siebenbürgenstr. 3

13.11. zum 79. Geburtstag
Frau Betty Schumann, Im Brühl 13

15.11. zum 84. Geburtstag
Frau Elfriede Hillenbrand, Uttenhofen 12

17.11. zum 81. Geburtstag
Herr Arno Dr. Ertel, Ostmarkstr. 3

20.11. zum 83. Geburtstag
Frau Irmgard Grötsch, Alte Str. 4

20.11. zum 79. Geburtstag
Frau Berta Hepting, Kapellbergweg 15

20.11. zum 78. Geburtstag
Frau Erika Kuntscher, Waldweg 2

20.11. zum 79. Geburtstag
Frau Erika Schurz, Wallmersbach 39

21.11. zum 77. Geburtstag
Herr Klaus Rudolph, Ringstr. 7

21.11. zum 77. Geburtstag
Frau Therese Ruß, Pfeinacher Str. 1

22.11. zum 85. Geburtstag
Frau Therese Gref, Mühlstr. 15

23.11. zum 75. Geburtstag
Herr Gerd Poersch, Am Schleleinskeller 13

24.11. zum 83. Geburtstag
Herr Michael Schmidt, Welbhausen Stauchgasse 101

Veröffentlicht werden folgende Jubiläen:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 70. 
und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 77. usw.).
Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung wider-
sprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies rechtzeitig (3 
Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die Mitarbei-
ter im Einwohnermeldeamt (Tel.: 09842 207-14 und -15).
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Zitate von Schülern zeigen, wie toll der Ausflug ankam: „Ich 
fand den Zug cool, weil er einen Einblick in das Leben eines 
Drogenabhängigen zeigt und man sogar selbst ankreuzen 
durfte, was man glaubt, was er im Film macht!“ - „Je mehr sich 
die Darsteller im Film ‚zugedröhnt‘ haben, desto verfaulter wur-
den die Wände!“
Um die Wartezeit für die Gruppen zu verkürzen, bot Herr Höl-
lerhage vom Blauen Kreuz einen Workshop zum Alkoholmiss-
brauch an. Der Hindernisparcours mit den „Promillebrillen“ 
sorgte für viel Spaß und gute Laune und für tiefer gehende 
Erkenntnisse zum Alkohol! Das Bayerische Rote Kreuz war 
ebenfalls vor Ort und führte Workshops, z. B. Erste Hilfe, Ver-
letztenversorgung etc. mit den Uffenheimer Schülern durch.
Text u. Bild: Roman Dahms

Uffenheimer erkunden England
Samstag, Ende Juli 2017, 22 Uhr: 30 Schüler der Klassen 8 
a, b und c R und zwei Lehrkräfte begaben sich auf den Weg 
nach Brighton, um dort zusammen eine Woche die britische 
Kultur kennenzulernen. Brighton, das südenglische Zentrum 
von Sprachreisen und -kursen hat schon viele Schulklassen 
angezogen. Am Morgen des nächsten Tages erreichten diese 
32 C.-v.-Bler Calais, um die Fähre nach Dover zu nehmen. 
Nach einem Zwischenstopp in Canterbury, um dort die beein-
druckende Canterbury Cathedral zu sehen und die attraktive 
Innenstadt zu erkunden oder auch nur den ersten britischen 
Snack der Reise zu sich zu nehmen, ging es weiter nach Brigh-
ton, wo die Schüler von ihren Gasteltern abgeholt wurden. Alle 
Schüler waren sehr aufgeregt und waren gespannt, wie der 
erste Abend in einer britischen Familie aussehen würde.
Nachdem morgens die ersten Erkenntnisse über die Unterkunft 
und das doch durchaus wohlschmeckende britische Essen 
ausgetauscht wurden, erkundeten wir die Innenstadt Brightons. 
Danach wartete bereits das Brighton Sealife Centre auf interes-
sierte Bomhard-Schüler. Dort hatten die Jugendlichen die Mög-
lichkeit, die Meeresbewohner der näheren Umgebung, aber 
auch aus wärmeren Meeren, zu betrachten. Anschließend ging 
es an den Strand, wo es doch einige Schüler wagten, kurz in 
den Ozean zu springen. Nach einigen weiteren Sehenswürdig-
keiten - wie dem Pier - und Freizeit der Schüler ging es zurück 
in die Gastfamilien.

Das Leistungsabzeichen erhielten: Regina Veit (Gold-Rot), 
Karl Weid, Franz Luckert (beide Gold-Grün), Philipp Dreßlein, 
Roland Dill, Tobias Hassold, Lukas Dreßlein (alle Gold-Blau), 
Ralf Strebel (Gold), Stefanie Dreßlein, Tim Rengier (beide Sil-
ber), Gabor Szilady, Dennis Kamleiter, Konstantin Oesterer, 
Sven Köhler, Nadine Franke, Waldemar Weber und Tobias 
Geißlinger (alle Bronze).
Text und Bilder: Gerhard Krämer

Schulen/Fortbildung/VHS

Der Elternbeirat lädt ein zum:

Vortrag / Schnuppertraining mit Mnemotechniken 
zum Spitzengedächtnis

mit Laila Matejka - Top 5 Gedächtnistrainerin 
Deutschlands
Erleben Sie in einem spannenden, kurzweiligen 
und vergnüglichen Vortrag, wie sich Gedächtnis-
weltmeister in überraschender Geschwindigkeit 
und mit erstaunlicher Festigkeit, Zahlen, Daten 

und Fakten merken können und wie dieses Wissen jederzeit 
abrufbar bleibt. 

Gehirn-Know-how, das jeder von 
uns einsetzen kann! Ein Abend, 
der staunen lässt, zu welchen 
Leistungen unser Gehirn in der 
Lage ist!
DATUM:
Mittwoch, den 15.11.2017
DAUER: 19:00 bis 21:00 Uhr
FÜR WEN?
Eltern, Schüler, Interessierte; 
Alter: ab 10 J. Eintritt frei!

Infos:
www.villa-intelligentia.de/school/
vortraege/
veranstaltungsvideo/

Elternsprechtage der 
Christian-von-Bomhard-Schule Uffenheim
Die Christian-von-Bomhard-Schule lädt zu den ersten Eltern-
sprechtagen ein. Diese finden am Donnerstag, 23.11.2017, von 
16:00 bis 18:00 Uhr, und am Mittwoch, 29.11.2017, von 18:00 
- 20:00 Uhr statt. Sie bieten den Erziehungsberechtigten die 
Möglichkeit, sich über den Leistungsstand ihrer Kinder zu infor-
mieren.

Suchtprävention im „Revolution Train“
An der C.-v.-B.-Schule hatten die drei 8. Klassen der Real-
schule die einmalige Gelegenheit, an einem außergewöhnli-
chen Projekt zur Suchtprävention nach Neustadt/Aisch zu fah-
ren. In verschiedenen Stationen konnten die Schülerinnen und 
Schüler den oft vordergründig harmlosen Weg in die Sucht 
mit allen Konsequenzen multimedial sehr beeindruckend und 
mitfühlend erleben. Die Innenwände des Zuges spiegelten 
den Verfall der Organe und Gewebe wieder, die durch den 
Drogenmissbrauch einhergehen. Die Wagons repräsentierten 
Lebensabschnitte mit den Schlüsselszenen sowohl auf Kino-
leinwand wie in einem Episodenfilm, aber auch in nachgebau-
ten Räumen, die so real im Leben von Pavel Tuma existierten. 
Die Geschichte des Antidrogenprojekts basiert auf der wahren 
Lebensgeschichte des Ideengebers, was die Schüler sehr 
berührt hat.
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Lernen in der Oberstufe umfasst größere Stoffgebiete und erfor-
dert selbstständigeres Arbeiten als die Unter- und Mittelstufe. 
Deshalb boten die beiden Initiatorinnen Dr. Barbara Estner und 
Uta Kirschnick Informationen zum effektiven Lernen, die Mög-
lichkeit, vieles auszuprobieren und zu erproben, Erfahrungen 
auszutauschen und über Verhaltensweisen zu reflektieren. Es 
wurden Werkzeuge vermittelt und Tipps gegeben, damit die 
Schülerinnen und Schüler die Qualifikationsphase erfolgreich 
„überleben“ können. Die Schülerinnen und Schüler beschäftig-
ten sich sehr praxisorientiert mit Themen wie Motivation, Lern-
prozess, Zeitplanung, Lernstrategien, Textarbeit, Anfertigung 
von Mitschriften, fachspezifischem Lernen und dem Lernen 
mit Medien. In der anschließenden Evaluation zeigte sich, dass 
nahezu alle Schülerinnen und Schüler von dem Workshop pro-
fitiert hatten und es herrschte die einhellige Meinung, dass der 
Workshop zukünftig jedes Jahr beim Eintritt in die Qualifikati-
onsphase angeboten werden sollte.
Text u. Bilder: Uta Kirschnick

Kindertagesstätte „Am Obstgarten“

Vierter Kindergarten in Uffenheim in neun Monaten fertig

Bürgermeister Wolfgang Lampe (links) überreichte an Kevin 
Schwarzer, Mitglied im Regionalvorstand der Johanniter, und an 
die Leiterin der Kindertagesstätte Selina Szabo symbolisch den 
Schlüssel für die neue Einrichtung.

Groß war das Interesse am Neubau der Kindertagesstätte „Am 
Obstgarten“ in Uffenheim, was die Vielzahl der Gäste bei der 
Einweihung belegte. Groß ist auch der Bedarf an Kinderbetreu-
ungsplätzen. Jetzt hofft die Stadt Uffenheim, mit dem Neubau 
die Zeit der Wartelisten hinter sich zu haben.
Die Johanniter haben die Trägerschaft der Einrichtung über-
nommen. Nachdem bereits einige Kinder vom Team der Kin-
dertagesstätte um Leiterin Selina Szabo in der Grund- und Mit-
telschule betreut wurden, sind alle seit 4. Oktober in den neuen 
Räumen. Seit dem Grundsatzbeschluss im Stadtrat am 22. 
Dezember 2016 sind damit rund neun Monate bis zur „Geburt“ 
der neuen Kindertagesstätte mit Kindergarten und Krippe ver-
gangen, weswegen Bürgermeister Wolfgang Lampe bewusst 
von einem „freudigen Ereignis“ sprach.

Am nächsten Tag war Portsmouth das Ziel der Uffenheimer 
Schüler. Dort konnten wir Nelsons Flaggschiff, die HMS Victory, 
anschauen. Dieser ehrwürdige, über 200 Jahre alte Veteran der 
Schlacht von Trafalgar, konnte doch viele auch im Normalfall 
nicht geschichtsinteressierte Schüler in den Bann ziehen. Nach 
dieser Besichtigung ging es weiter zu der HMS Warrior – einem 
Vertreter der Dampfschiffära, bei dem allerdings auch noch 
der Segelantrieb eine Rolle spielte. Danach hatten die Schü-
ler Freizeit und konnten sich das Hafengelände Portsmouths 
anschauen, bevor es abends zurück zu den Gastfamilien ging.
Am letzten Tag im Vereinigten Königreich ging es nun in die 
Hauptstadt. Genauer gesagt ging es nach Greenwich. Auf der 
Busfahrt war es den Schülern möglich, ihren Nachmittagsplan 
selbst zu entwerfen. Dort angekommen, stiegen wir in ein Boot 
ein und es begann eine Sightseeing Tour der anderen Art. Wir 
konnten von der Themse viele tolle Dinge sehen: Tower Bridge, 
Tower, The Globe, HMS Belfast und die Houses of Parliament, 
um nur einige zu nennen. Danach betraten wir das London Eye 
und die Schüler konnten London nun auch von oben betrach-
ten. Dann ging es auf eine Sightseeingtour zu Fuß. Von den 
Houses of Parliament über Whitehall zu Buckingham Palace 
und zu Trafalgar Square, was auch der spätere Treffpunkt war. 
Ab nun konnten die Schüler zu zweit, zu dritt oder mehr durch 
London laufen, um dort ihre persönliche Sightseeing Tour zu 
machen. Gegen 20 Uhr fuhren wir zurück nach Deutschland, 
wo wir in diesem Jahr dank unseres Busfahrers sehr zeitig in 
Uffenheim ankamen. Die Fahrt war aber auf jeden Fall ein rich-
tig schönes Erlebnis für Schüler und Lehrer!
Text u. Bild: Burkhard Werner

Gelungenes Pilotprojekt: „LiQ“

An den Erfolg, den die Christian-von-Bomhard-Schule mit 
ihrem Programm LfL – Lernen fürs Leben - in den 5. Klassen 
in den vergangenen zwei Jahren erzielen konnte, knüpfte nun 
in diesem Schuljahr das Projekt LiQ – Lernen und Arbeiten in 
der Qualifikationsphase - an. In diesem zweitägigen Workshop 
ging es um Themen, Strategien und Methoden, die den Schüle-
rinnen und Schülern der 11. Jahrgangsstufe den Weg zum Abi-
tur erleichtern sollen.
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Aus dem Ev. Kindergarten St. Johannis

Unser Elternbeirat für das Kindergartenjahr 2017/2018 ist 
gewählt:
Specht Carolin, Uffenheim und Huggenberger Katja, Uffenheim 
(1. Vorsitz - Tandem), Scheerer-Wiesenthal Simone, Uffenheim 
(2. Vorsitzende), Ruck Sigrid, Uffenheim (Schriftführerin), Kam-
beri-Stahl Alexandra, Uffenheim Endreß Monika, Custenlohr 
Redinger Katrin, Custenlohr Rauhut Jessica, Brackenlohr Veit 
Regina, Uffenheim (Beisitzerinnen).
Wir danken den Gewählten ganz herzlich für ihre Bereitschaft 
zur Kandidatur und für die Mitarbeit in unserem Kindergarten.
In unserer ersten Sitzung haben wir gemeinsam mit dem Bei-
rat das Jahresprogramm für das laufende Kindergartenjahr 
besprochen. 
Unser Jahresthema: „Gesund und fit im Kinderalltag“ wird uns 
viele spannende, interessante und lehrreiche Aktionen und 
Erlebnisse bringen. 
Und das nicht nur im Kindergarten selbst, sondern auch im 
Familienalltag, denn das Projekt ist auf die Mitwirkung der 
Familien ausgelegt. Es wird die Bereiche Ernährung, Bewe-
gung und seelische Gesundheit umfassen. Unterstützt werden 
wir dabei vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) und anderen Organisationen. Wir freuen uns darauf und 
werden Sie, liebe Leserinnen und Leser des Mitteilungsblattes, 
darüber auf dem Laufenden halten.
Herzliche Grüße aus dem Kindergarten
Gudrun Trabert

Ev. Kita Karoline Kolb

Verantwortung gemeinsam wahrnehmen
Die Zusammenarbeit zwischen den Eltern und der Kinder-
tagesstätte ist ein wichtiger Bestandteil in der Erziehung und 
Bildung von Kindern zu selbstständigen, eigenverantwortlichen 
Persönlichkeiten. In der gemeinsamen Bildungs- und Erzie-
hungspartnerschaft übernimmt der Elternbeirat eine sehr wich-
tige Aufgabe. 
Der Elternbeirat ist das Bindeglied zwischen Eltern, Träger 
und Kita. Dieser vertritt auch die Belange des eigenen und 
der anderen Kinder sowie deren Eltern. Durch die Mithilfe des 
Elternbeirates können viele Aktionen, Feste und Veranstaltun-
gen organisiert werden. 
In unserer Kindertagesstätte fanden vor Kurzem in jeder 
Gruppe die Kennenlernnachmittage, mit den jeweiligen Eltern 
und Kindern der Gruppen statt. Neben einer Darbietung der 
Kinder, tollen Gesprächen bei Kaffee und Kuchen, fand auch 
die Elternbeiratswahl statt. Natürlich stand auch das pädagogi-
sche Personal für einen Austausch oder Fragen zur Verfügung. 
Es ist schön, dass sich jährlich Eltern bereit erklären, das Amt 
des Elternbeirats zu übernehmen.

Die Kinder freuten sich über die Obstgarten-Spiele, die 
Bürgermeister Wolfgang Lampe sowie Pfarrerin Heidi Wolfsgruber 
und Pfarrer Gerd-Richard Neumeier passend zum Namen der 
Einrichtung mitgebracht hatten.

Die Außenanlagen sind noch nicht ganz fertiggestellt.

„Einrichtungen für Kinder berühren die Zukunft unseres 
Gemeinwesens – und daran muss uns allen gelegen sein“, 
betonte Lampe. In den Bemühungen, Uffenheim familien-
freundlich zu gestalten, dürfe es keinen Stillstand geben. Die 
Familienfreundlichkeit bezeichnete der Bürgermeister als wich-
tigen Entscheidungsfaktor für die Ansiedlung von Firmen und 
für den Zuzug von Familien. Lampe sah Uffenheim mit seinen 
nunmehr vier Kindergärten gut aufgestellt, zumal auch von der 
Grundschule bis zur Fachoberschule und mit der Landwirt-
schaftsschule ein vielfältiges Bildungsangebot vorhanden sei.
Mit der neuen Kindertagesstätte verbessere sich die Bilanz der 
Kinderfreundlichkeit und Wartelisten auf einen Platz dürften der 
Vergangenheit angehören. Zum Konzept gehöre die frühkindli-
che Förderung auf Basis der vorhandenen Begabungen.
Für die Stadt sei außerdem erfreulich, dass nach den ersten 
überschlägigen Rechnungen der Kostenrahmen von rund 1,3 
Millionen Euro nicht nur eingehalten, sondern voraussichtlich 
auch unterschritten werde. Einiger Arbeit bedürfe es lediglich 
noch bei der Gestaltung der Außenanlagen.
Lampe dankte allen an der Verwirklichung des Projekts Betei-
ligten, besonders Stadtbaumeister Jürgen Hofmann, der sich 
auch in seiner Freizeit um „sein Projekt“ gekümmert habe. 
Lampe überreichte an die Leiterin der Kindertagesstätte Selina 
Szabo und an Kevin Schwarzer, Mitglied im Regionalvorstand 
der Johanniter, symbolisch den Schlüssel für die Einrichtung, 
für die und den darin ein- und ausgehenden Menschen Pfarrer 
Gerd-Richard Neumeier und Pfarrerin Heidi Wolfsgruber den 
Segen sprachen. 19 Kindertagesstätten betrieben die Johanni-
ter in Mittelfranken damit, informierte Kevin Schwarzer. Es sei 
aber die erste, die in so kurzer Zeit gebaut worden sei. Stellver-
tretende Landrätin Gisela Keller lobte die Stadt für deren stetes 
Bemühen, Kindern eine gute Startmöglichkeit zu bieten. Eine 
solche wünschten die Kindergartenleiterinnen Gudrun Trabert 
(St. Johannis) und Sonja Markert (Karoline Kolb) sowie Yvonne 
Feldkamp als Generalunternehmer. Für die Uffenheimer Bevöl-
kerung besteht am Sonntag, 3. Dezember, beim Tag der offe-
nen Tür die Möglichkeit, von 14 bis 18 Uhr die Einrichtung zu 
besichtigen.
Text und Bilder: Gerhard Krämer
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Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag – Freitag  ....................  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  .................................  14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  .............................  14:00 – 18:00 Uhr
In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanats-
büro vormittags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680, Fax: 
09842 936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842 952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.:09339 9899997, 
Fax: 09339 99831, E-Mail: Heidi.Wolfsgruber@elkb.de
Religionspädagogin i. K. (i.Vorb.): Katharina Müller-Romanki-
ewicz, E-Mail: k.mueller.romankiewicz@gmail.com
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842 9361770, 
E-Mail: agnesvgrotthuss@aol.de
Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842 438, 
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin Wal-
ther, Tel. 09842 9369699, E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Dienstag, 07. November 2017
17:00 Uhr Kindergarten-Laternenumzug Kindergarten St. 

Johannis, Stadtkirche, Pfarrerin Wolfsgruber

Mittwoch, 08. November 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 0710 3318169.

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

19:30 Uhr Gesamtkirchenvorstands-Sitzung, Dekanat, 
Dekan Rasp

Donnerstag, 09. November 2017
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarre-

rin Wolfsgruber
16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen, Diakon Hanisch
17:00 Uhr St. Martin-Sternlauf der KiTa Karoline Kolb, Pfar-

rerin Sonnenberg + Rel.päd. Müller-Romankiewicz

Freitag, 10. November 2017
15:00 Uhr – 16:30 Uhr Sing mit! (der Singkreis für alle, die 

gerne singen 1x im Monat) Lieder von Gott, Her-
perlieder, lustige Lieder, ruhige Lieder und Lager-
feuerlieder, Haus der Kirche. Informationen bei der 
Dekanatsjugend: 09842 438

Samstag, 11. November 2017
18:00 Uhr ökumenischer St. Martinsumzug, Beginn: 

Herz-Jesu-Kirche, Ende: Stadtkirche St. Johannis, 
Rel.päd. Müller-Romankiewicz

Lass dich nicht vom Bösen überwinden,
sondern überwinde das Böse mit Gutem.

Röm. 12,21

Sonntag, 12. November 2017
10:10 Uhr SMS-Gottesdienst „Freiheit“ und Joyful Noise, 

Stadtkirche, Pfarrerin Sonnenberg
 Im Anschluss an den Gottesdienst findet in der 

Stadtkirche ein Kirchkaffee statt.
 Alle sind herzlich dazu eingeladen.

Dienstag, 14. November 2017
14:00 Uhr Die Vorschulkinder der KiTa St. Johannis feiert Ger-

lach-von-Hohenlohe-Stift das „Lutherfest“

Unsere gewählten Elternbeiräte für das Kita. Jahr 2017/2018 
sind:
Daniela Currlin (1. Vorsitzende), Anja Pfeiffer (2. Vorsitzende), 
Wolfgang Fink (Schriftführer), Andrea Ehrmann, Raffaela 
Matthews, Ilona Schinzler, Christian Schmidt, Elena Springer 
und Sandra Strebel sind Beisitzer.

Rhythmisch-musikalischer Projekttag 
an der Grundschule
„Heute lassen wir es krachen!“ - Energiegeladene 
Muntermacher am Morgen, kurze Klanggeschich-

ten spannend mit der Trommel erzählt, effektvolle Klangfolgen 
wie „Stampf-Klatsch-Schmetterling“ und ein freudestrahlendes 
„Fantastisch!“ erfüllten am Projekttag „Bum Bum Clap“ das 
ganze Schulhaus.

Unter der Anleitung von Dr. Richard Filz, Musikprofessor an der 
Universität für Musik und Darstellende Kunst in Wien, erlebten 
die Grundschulkinder, wie viel Spaß es macht, gemeinsam zu 
musizieren und dabei neue Körperklänge und Rhythmen zu 
entdecken. „Rhythmus und Bodypercussion“ hieß das Thema 
der Fortbildungsveranstaltung am Nachmittag für Lehrkräfte. 
Mehr als 40 Teilnehmer aus dem ganzen Landkreis kamen an 
die Verbandsschule angereist, um hier neue Impulse für die 
unterrichtliche Arbeit zu bekommen.
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Evang. Kantorei St. Johannis Uffenheim
montags von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Gemein-
desaal im Haus der Kirche
(Leitung: Agnes von Grotthuß, derzeit vertreten 
durch Christian Glowatzki)

ProCheckChor
Nach Absprache: 19:30 Uhr
Gemeindesaal im Haus der Kirche
(Leitung: Agnes von Grotthuß)

Posaunenchor
donnerstags von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Gemeindesaal im 
Haus der Kirche
(Leitung: Agnes von Grotthuß, derzeit vertreten durch Fritz Binder)
Kirchenmusik in Uffenheim und Umgebung

 

Die Kleiderkammer in der Fernwasserstraße 5 in Uffenheim ist eine Einrich-
tung für Geflüchtete und andere Menschen mit geringem Einkommen und in 
besonderen Lebenslagen, die von Ehrenamtlichen des Diakonischen Werks 
betreut wird.  
Im Keller der Landwirtschaftsschule werden jeweils samstags (außerhalb der 
Schulferien) zwischen 14 und 16 Uhr guterhaltene Kleidung, Schuhe, Bettwä-
sche und Handtücher ausgegeben. Die Schutzgebühr liegt pro Kleidungsstück 
zwischen 0,50 und 2 Euro und kommt ausschließlich dem Betrieb der Kleider-
kammer und des Café International als Begegnungsstätte für Einheimische 
und Neubürger aus aller Welt zugute. 

Kleiderkammer 
für Bedürftige 

Herren- und Erstlingskleidung gesucht! 
Zu den genannten Öffnungszeiten können Sie auch guterhaltene Textilen 
und Schuhe abgeben. Im Moment suchen wir besonders Winterkleidung 
für junge Männer sowie Babysachen in den Größen 50 bis 68 
(Erstlingsausstattung).  

Fernwasserstraße 5 
Öffnungszeiten:  
samstags 14 - 16 Uhr  
(außerhalb der Schulferien)  

Mittwoch, 15. November 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 0710 3318169.

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

Donnerstag, 16. November 2017
14:00 Uhr Seniorenkreis „Cuba – Land im Umbruch“, Rei-

sebericht mit Bildern mit Herrn Zankel, Haus der 
Kirche, Andacht Pfarrerin Sonnenberg

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarre-
rin Sonnenberg

Sonntag, 19. November 2017
10:10 Uhr Ökumen. Friedensgottesdienst zum Volkstrauer-

tag mit dem Posaunenchor Uffenheim, Herz-Jesu-
Kirche, Pfarrer Neumeier und Dekan Rasp

11:00 Uhr Totengedenken am Mahnmal – Herzliche Einla-
dung an die gesamte Bevölkerung.

Wir müssen alle offenbar werden
vor dem Richterstuhl Christi.

2.Kor. 5,10

Dienstag, 21. November 2017
20:00 Uhr Verwaltungsausschuss der Kirchengemeinde, 

Dekanat, Luitpoldstr. 3

Mittwoch, Buß- und Bettag, 22. November 2017
08:00 Uhr Kinderbibeltag der Evang. Jugend Uffenheim, 

Haus der Kirche, Diakon Ralf Romankiewicz und 
Rel.Päd. Katharina Müller-Romankiewicz

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Spitalkirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 
Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 0710 3318169.

19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Landeskirchl. Gemein-
schaft, Pfarrerin Sonnenberg + Prediger Röger

Donnerstag, 23. November 2017
14:30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, Ger-

lach-von-Hohenlohe-Stift, Prediger Röger
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, Son-

nenweg 4, Diakon Hanisch

Samstag, 25. November 2017
09.00 Uhr – 12:00 Uhr Familienvormittag: „Als Familie die 

Adventszeit erleben“, Sudetenstr. 19, KiTa Karo-
line-Kolb-Team

Sonntag, 26. November 2017
09:00 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Pfarrerin Wolfsgruber
14:00 Uhr Ökumen. Totengedenken, Aussegnungshalle anschl. 

Totenleuchte, Pfarrerin Wolfsgruber + Frau Lehner

Lasst eure Lenden umgürtet sein
und eure Lichter brennen.

Luk.12,35

Samstag, 04., 11., 18., 25. November 2017
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Teestube, Haus der Kirche, Terminänderungen 
sind möglich.

 Infos: Konstantin Oesterer, Tel.-Nr. 0151 44237677

„Ökumenische Friedensdekade
vom 12. bis 22. November“
Während der ökumen. Friedensdekade mit dem Thema ‚Streit‘ 
läuten die Uffenheimer Stadtkirchenglocken täglich von 19:20 
Uhr bis 19:30 Uhr.
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Bad Windsheim, Tel. 09841 2129
Montag  ......................... 09:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag  ........................09:00 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch  ........................................................ 09:00 - 11:00 Uhr
Freitag  ........................................................... 09:00 - 12:00 Uhr

Wir helfen Ihnen gerne in beiden Pfarrbüros auch telefonisch 
weiter, bitte hinterlassen Sie eine Nachricht auf den Anrufbe-
antwortern. Wir rufen Sie zurück.

Seniorenkreis
Dienstag, 21. November 2017 um 14:00 Uhr im Kath. Pfarr-
zentrum
„Der Sitztanz“ - ein Beitrag zur Fitness und Fallprophlylaxe für 
Senioren - Einführung, Anleitung und praktische Übung mit 
Frau Streng

Ökumenischer Martinsumzug
Samstag 11.11.2017, 18:00 Uhr

Treffpunkt: Herz Jesu Kirche in der Karl-
Arnold-Straße
Alle Kinder, Eltern, Großeltern sind herzlich 
eingeladen, Veranstalter: Katholische und 
evangelische Kirche.

LIGHT ON
nachdenken – staunen – hören

Lichtshow – Musik – Gebet 

für Jugendliche  
und Junge Erwachsene

18.11.
 20 Uhr

Herz Jesu Kirche – Uffenheim

www.bdkj-nea.de
Dekanat Neustadt / Aisch

Politische Parteien

SPD-Ortsverein Uffenheim
Herzliche Einladung zum Kabarettabend mit Bernd Regenauer.
Am Samstag, den 2. Dezember 2017, um 19:30 Uhr findet 
unser jährlicher Kabarettabend in der Stadthalle statt. Ab 
sofort startet der Kartenvorverkauf beim Schreibwarengeschäft 
Kamm-Kaufmann, in der Buchhandlung Seehars, in der Arzt-
praxis Barz oder online unter www.wolfgang-lampe.eu/spd.

Bernd Regenauers 
NÜTZEL:
„Erleuchtung Vol.1 - Der 
Weg vom Erfolg“
Bernd Regenauer, Träger 
des Deutschen Kabarett-
preises, rechnet in seinem 
neuen Nützel-Solo mit Heils-
verkündern, Optimierungs-
Coaches, Mentaltrainern 
und allen, die auf dem 
Rücken einer verunsicherten 
Gesellschaft ihren Reibach 
machen wollen, ab - ein 
intelligentes satirisches Ver-
gnügen, ein großer Spaß!

Lebenstraum - Wir unterwegs e.V. 
Stadthallenkids gehen wieder los!

„Des is fei woar, des is ka Witz - 
mir sen die Stadthallenkids!“, 
so schallte es am Mi., 25.10., 
aus der Stadthalle. Die sieben 

Lebenstraum-Teilnehmer hatten zum Start der Stadthallenkids-
Saison eine tolle Willkommensparty organisiert und es kamen 
über 20 Kinder. Sie konnten spielen, Kastanienmännchen und 
Fensterdrachen basteln, es wurde gesungen, Fußball gespielt 
und der neue Stadthallenkids-Schlachtruf eingeübt.
Die Stadthallenkids sind ein offenes Spiel- und Spaß-Angebot 
für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren aus Uffenheim und Umge-
bung, das mittwochs (ca. 14-tägig) von 15:30 - 17:00 Uhr statt-
findet. Die Organisatoren sind: Lebenstraum mit freundlicher 
Unterstützung der LKG und der Stadt Uffenheim, Tel. 09842 
3423070, mail@dein-lebenstraum.com

Alle weiteren Termine 2017/18:
08.11./29.11. / 06.12. Nikolaus-Aktion / 17.01. / 07.02. / 14.02. 
Schnitzeljagd / 28.02. / 14.03. / 28.03. / 11.04. Stempeljagd / 
25.04. / 09.05. Abschlussfest.

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Seelsorgezentrum Uffenheim
für die Zeit vom 10.11. - 24.11.2017

Freitag, 10. November
Uffenheim, Herz-Jesu
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 11. November, St. Martin
Uffenheim, Herz-Jesu
18:00 Uhr Ökumenischer Martins-Umzug, Beginn Herz-Jesu Kirche
Sonntag, 12. November
Uffenheim, Herz-Jeus
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 14. November
Uffenheim, Herz-Jesu
09:30 Uhr Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 15. November
Uffenheim, Herz-Jesu
15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Freitag, 17. November
Uffenheim, Herz-Jesu
17:30 Uhr  Rosenkranz
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 18. November
Uffenheim, Herz-Jesu
20:00 Uhr Jugendgottesdienst „Iluminati“
Sonntag, 19. November
Uffenheim, Herz-Jesu
10:10 Uhr Ökumenischer Friedensgottesdienst zum Volkstrau-

ertag
Freitag, 24. November
Uffenheim, Herz-Jesu
17:30 Uhr Rosenkranz (Marienkirche)
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier anschl. Marienlob (Marienkirche)
19:30 Uhr Elternabend zu Erstkommunion 2018, Pfarrzentrum
Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung als 
Newsletter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.
uffenheim@erzbistum-bamberg.de

Öffnungszeiten
Uffenheim, Tel. 09842 410
Dienstag  ......................................................... 14:30 -16:00 Uhr
Mittwoch  ....................... 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:30 - 16:00 Uhr
Freitag  ........................................................... 09:00 - 13:00 Uhr
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Vereinsnachrichten

Kgl. priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim
Öffnungszeiten 
und Trainings-
möglichkeiten im 
Schützenhaus, 
Rothenburger 
Straße, jeden 

Dienstag, ab 19:30 Uhr, 
(Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkalibergewehr).
Folgende Disziplinen wer-
den bei uns im Training und 
im Wettkampf geschossen: 
Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkalibergewehr (50 m), 
Bogenschießen Compound-, 
Recurve- und Blankbogen 
(April bis September; Schieß-
platz hinter dem Schützen-
haus; Oktober bis März; 
Sporthalle der Grund- und 
Mittelschule, Schulstraße 2)

1. Wettkampf der Recurve-
Bogenmannschaft
Bereits im 10. Jahr nimmt 
unsere Bogenmannschaft 
an den Wettkämpfen auf 
Bezirksebene teil. In dieser 
Hallenrunde 2017/2018 befin-
den sich die Wettkampforte 
in Feucht, in Boxdorf und 
zweimal in Dietersheim. Auf-
grund einer zurückgezoge-
nen Meldung rückte unsere 
Mannschaft als Dritter der 
vergangenen Saison aus 
der Bezirksklasse 1 in die 
Bezirksliga auf und hatte am 
28.10.2017 in Feucht ihren 
ersten Wettkampf.
In der Bezirksklasse 1 wird 
auf 3-er Spots geschos-
sen. Unter Beteiligung von 

8 Mannschaften werden an 
4 Wettkampftagen jeweils 8 
Wettkämpfe als Direktver-
gleiche jeder gegen jeden 
ausgetragen. Eine Wett-
kampfmannschaft besteht 
aus 3 Bogenschützen, die in 
4 Durchgängen (sog. Pas-
sen) pro Schütze je 2 Pfeile 
in einer Mannschaftszeit von 
120 sec. auf einer Distanz von 
18 m zu schießen haben. Von 
den 8 Mannschaftsschützen 
Holger Hegwein, Hermann 
Müller (Mannschaftsführer), 
Hans Paal, Herbert Preinin-
ger, Dieter Scharrer, Alexan-
der Seemann, Norbert Thor-
wart und Harald Wildermann 
konnten die sechs Schützen 
Alex, Hans, Harald, Hermann, 
Herbert und Holger antreten.

Folgende Ergebnisse erreich-
ten unsere Bogenschützen:
SG Uffenheim : Neumarkt 3 - 
204:204 Ringe
SG Uffenheim : GS Boxdorf 2 
- 219:196 Ringe
SG Uffenheim : BS Feucht 2 - 
210:188 Ringe
SG Uffenheim : SSG Dynamit 
Fürth - 195:201 Ringe
SG Uffenheim : SF Tuchen-
bach - 198:189 Ringe
SG Uffenheim: SV Moosbach 
2 - 204:200 Ringe
SG Uffenheim: SSG Röthen-
bach/Peg - 177:208 Ringe

Dieser 1. Wettkampf zeigte 
alle Stärken und Schwächen. 

So konnte unsere Mann-
schaft mit dem besten, aber 
auch mit dem schlechtesten 
Ergebnis aufwarten. Im zwei-
ten Matsch wurden von allen 
24 Pfeilen insgesamt 12 10 
er erreicht. Eine kleine Sen-
sation, die auch von allen 
beteiligten Gegnern die volle 
Anerkennung fand. Im letzten 
Matsch konnten leider 4 Pfeile 
nicht auf den Spotscheiben 
platziert werden. Mit insge-
samt 7 verschossenen Pfeilen 
konnte dennoch eine passa-
ble Gesamtringzahl erreicht 
werden. Mit zwei verlorenen 
Matsches , einem Unent-
schieden und 4 gewonnenen 
Matsches und dem 4. Tabel-
lenplatz brachte dieser erste 
Durchgang nur positive Über-
raschungen und Erkennt-
nisse. Am Sonntag, den 26. 
11.2017 findet der 2. Wett-
kampf in Dietersheim statt.

Tabellenstand nach dem 1. 
Wettkampftag
1. SSG Röthenbach/Peg - 
1450 Ringe - 12:2 Punkte
2. SSG Dynamit Fürth - 1412 
Ringe - 11:3 Punkte
3. BS Neumarkt 3 - 1456 
Ringe - 10:4 Punkte
4. KpSG Uffenheim - 1407 
Ringe - 9:5 Punkte

5. SF Tuchenbach - 1361 
Ringe - 6:8 Punkte
6. SV Moosbach 2 - 1386 
Ringe - 4:10 Punkte
7. BS Feucht 2 - 1385 Ringe - 
2:12 Punkte
8. GS Boxdorf 2 - 1350 Ringe 
- 2:12 Punkte

Terminvorschau
14.und 21.11.2017: Hubertus-
schießen
24.11.2017: Hubertusfeier mit 
Preisverteilung
25.11.2017: Gauehrenabend 
in Gollhofen
26.11.2017: 2. Wettkampf der 
Bogenschützen in Dieters-
heim
10.12.2017: 2. Bundesliga 
der Luftgewehrschützen in 
unserer Region in Ickelheim 
mit Petersaurach 2

Trainingszeit Bogen im 
Sommer (April – September)
Samstag, 14:00 - 16:00 Uhr, 
Schießplatz hinter dem Schüt-
zenhaus

Trainingszeit Bogen im 
Winter (Oktober - März)
Sonntag 09:30 – 12:00 Uhr, 
Sporthalle der Grund- und 
Mittelschule
Interesse? Schaut doch mal 
rein!

Super Leistung, kleiner Preis
Jetzt Autoversicherung wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und 
überzeugen Sie sich von  diesen  
Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Achim Full
Tel. 09339 989073
achim.full@HUKvm.de
Lindenweg 7
97258 Gollhofen
Termin nach Vereinbarung
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Rundenwettkampf- 
ergebnisse 2017/2018_2
Am 19.10. hatte unsere 3te 
die Schützen aus Markt Nord-
heim zu Gast. Ging man hier 
im Vorfeld von einer knap-
pen Angelegenheit aus, so 
konnte man aufgrund einer 
sehr geschlossenen Mann-
schaftsleistung einen unge-
fährdeten Sieg einfahren. 
Besonders erfreulich war hier 
die Steigerung von Hans um 
27 Ringe im Vergleich zum 
Vorkampf und ein Ergebnis 
von 331 Ringen sowie die 
Leistung von Werner. War 
dieser im ersten Wettkampf 
noch zeitlich verhindert, so 

konnte er gleich zu Beginn 
mit 330 Ringen seine Ambi-
tionen auf einen Stammplatz 
innerhalb der Mannschaft 
unterstreichen. 332 Ringe 
von Herbert und ausbaufä-
hige 315 von Andreas runde-
ten die Leistung der Mann-
schaft zufriedenstellend ab. 
Durch eine Steigerung von 
40 Ringen und ein Ergebnis 
von über 300 Ringen in der 
Wertung machte Dieter, als 
Ersatzschütze, hier auf sich 
aufmerksam. Im nächsten WK 
ist Auswärts gegen instabile 
Sugenheimer alles möglich 
und der nächste Sieg sollte 
angepeilt werden.

Die 1. Mannschaft musste 
am 28.10. in Obernzenn zum 
3. Wettkampf der Vorrunde 
antreten. Hier konnte Gert mit 
377 Ringen zur alten Stärke 
zurückfinden und einen Ein-
zelpunkt holen. Uwe lieferte 
376 Ringe und konnte sein 
Duell für sich entscheiden. 
Nach enttäuschenden Schüs-
sen in der Startphase blieb 
Holger hinter den Erwartun-

gen zurück und verlor sein 
Duell. Ebenso konnte Anja 
ihr gestecktes Ziel nicht errei-
chen. Im Großen und Gan-
zen konnte man aber mit 1:2 
Mannschaftspunkten zufrie-
den sein. Zum nächsten Wett-
kampf am 09.11. dürfen wir 
Langensteinach 1 im eigenen 
Schützenhaus begrüßen und 
freuen uns auf spannende 
Duelle.

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2176

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt Uffenheim

Abteilung Volleyball

Hast du Spaß am 
Volleyballspielen?
Dann bist du bei uns genau 
richtig. Die Freizeit-Volley-
ballabteilung des 1. FV Uffen-
heim trifft sich jeden Montag 
um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.
Mehr Infos gibt‘s unter Tel.: 
09842 1360.

Einladung zum 
Karpfenessen

Samstag, 18. November 
2017, 18:00 Uhr bei Fam. 
Schmidt, Gasthaus Schwar-
zer Adler, in Weigenheim
Anfahrt: Nach Weigenheim 
mit Fahrgemeinschaften in 
Eigenorganisation
Anmeldung: Bei H. Soff, Tel. 
1342, oder H. Seidel, Tel. 
2728 bis zum 13. November
Kosten: Das Essen ist für 
unsere Mitglieder kostenfrei.
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1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis

1. Kreisliga
FVU I - ASV Wilhelmsdorf 
II 9:7
Nach zwei leichten Siegen 
waren die Gäste der erste 
schwere Prüfstein für den 
FVU. Christian Thorwart/Ste-
fan Hergenhan holten mit 
3:1 Sätzen den ersten Punkt, 
während Georg Mieß/Gunter 
Hoffmann gegen das Spitzen-
doppel der Gäste chancen-
los blieben. Michael Bestle/
Gerhard Reif brachten in 
vier Sätzen den FVU wieder 
in Führung, die Thorwart mit 
einem glatten Dreisatz-Sieg 
ausbaute. Mieß gewann den 
ersten Satz, verlor aber die 
beiden folgenden Durch-
gänge mit 12:14 und 11: 13 
und konnte im vierten Satz 
nichts mehr zulegen. Hoff-
mann startete bei 1:7 im ers-
ten Satz eine Aufholjagd zum 
9:9, doch durch zwei uner-
reichbare Netzroller ging der 
Satz an seinen Kontrahenten, 
der auch in der Verlängerung 
der beiden folgenden Sätze 
die Nase vorn hatte. Bestle 
in vier und Reif in drei Sät-

zen sorgten für die erneute 
Führung, doch Hans-Günther 
Deubel konnte sein gutes 
Spiel nicht in einen Erfolg 
ummünzen. Nach zwei über-
raschend klaren Dreisatz-
Niederlagen von Thorwart 
und Mieß im ersten Paarkreuz 
führten die Gäste mit 6:5. 
Hoffmann und Reif konterten 
mit je 3:0 Sätzen, ehe Deubel 
in vier Sätzen nochmals den 
Ausgleich zum 7:7 zulassen 
musste. Zum Schluss ent-
schieden zwei spannende 
Fünfsatz-Partien die Begeg-
nung: Zunächst drehte Bestle 
nach zwei knapp verlorenen 
Sätzen das Spiel zu seinen 
Gunsten und im Schlussdop-
pel gingen Thorwart/Hergen-
han nach verlorenem ersten 
Satz mit zwei knappen Sätzen 
in Führung und sicherten mit 
11:8 im Entscheidungssatz 
doch noch den Gesamterfolg.

SV Hagenbüchach I - FVU 
I 4:9
Während der FVU auf Hoff-
mann verzichten musste, 
waren die Gastgeber in Best-
besetzung angetreten. Bestle/

Reif siegten gegen das Spit-
zendoppel in drei Sätzen und 
Thorwart/Hergenhan gewan-
nen nach Anlaufschwierig-
keiten mit 3:1 Sätzen. Gegen 
ihre jungen Gegner spielten 
Mieß/Günther Paulus ihre 
Routine aus und gewannen 
unerwartet klar mit 3:1 Sätzen 
einen Punkt. Im ersten Paar-
kreuz blieben Thorwart und 
Mieß ohne Satzverlust, wäh-
rend Reif mit dem abwarten-
den Spiel seines Gegenübers 
zunächst viel Mühe hatte, 
dann aber sicher mit 3.1 Sät-
zen gewann. Bestle verlor die 
ersten beiden Sätze, aber 
nach Umstellung seiner Spiel-
weise gelang ihm noch ein 
Fünfsatz-Sieg. Gegen seinen 
wesentlich höher eingestuften 
Gegner gelang Paulus über-
raschend gleich ein Satzge-
winn, aber nach knapp verlo-
renem zweiten Satz konnte er 
trotz gutem Spiel nicht mehr 
ganz mithalten. Hergenhan 
sorgte im letzten Einzel der 
ersten Runde in 3:0 Sätzen 
für einen Zwischenstand von 
8:1 für den FVU. Nachdem 
Thorwart im Spitzeneinzel 

den ersten Satz gewonnen 
hatte, schien ein hoher Sieg 
vorprogrammiert, doch plötz-
lich spielten die Gastgeber 
wie befreit auf und gewan-
nen zehn! Sätze nacheinan-
der und zwar die nächsten 
drei gegen Thorwart, der für 
sein Verteidigungsspiel mehr 
Platz gebraucht hätte, je drei 
gegen Mieß und Bestle sowie 
einen gegen Reif. 
Dieser beendete jedoch die 
Phase der allgemeinen Unsi-
cherheit und holte in den 
drei folgenden Sätzen den 
Siegpunkt, der dem FVU die 
Tabellenführung mit 8:0 Punk-
ten einbrachte.

Büro: 09842/9538609

Büro: 09842/9538609

Büro 09842/9538609

Karpfenessen 
des Obst- und 
Gartenbauverein 
Uffenheim

Das vorweihnacht-
liche Karpfenes-
sen des Obst- und 
Gartenbauvereins 
Uffenheim findet 

am Samstag, dem 2. Dezem-
ber 2017, um 18:30 Uhr, im 
Gasthaus „Schwarzer Adler“, 
Uffenheim statt. Alle Mitglie-
der und Freunde der Garten-
bauer sind herzlich dazu ein-
geladen.

Anmeldung bis 26.11. bei 
Herbert Geißendörfer, Tel.: 
09842 1392, oder Karin Beit-
ter, 09842 2358.

Einladung zum 
Krautwickelfest/
Kathreinerball der 
Siebenbürger Sachsen 
in Uffenheim
Die Siebenbürger Sachsen, 
Ortsgruppe Uffenheim veran-
stalten am Samstag, den 11. 
November ab 19:00 Uhr im 
FVU-Sportheim, An der See-
wiese das traditionelle Kraut-
wickelfest mit anschließen-
dem Kathreinerball, ab 20:00 
Uhr mit dem „Duo Ricki“.

Zu dieser Veranstaltung sind 
alle Landsleute, Mitglieder 
und Bekannte sowie die 
Bevölkerung aus Uffenheim 
und Umgebung herzlich ein-
geladen. Wir würden uns 
freuen, Sie mit Ihrer Familie, 
Freunden und Bekannten 
begrüßen zu dürfen, um mit 
uns ein paar gesellige Stun-
den zu verbringen.

Wasserwacht 
Uffenheim

Winter-Training im 
Hallenbad!
Donnerstag ist Trainingstag 
im Hallenbad.
Das Training der Jugend-
gruppe ist immer von 16:30 
Uhr bis 18:00 Uhr (und ist 
wirklich schon gut besucht!). 
Das Training der Erwachsenen 
findet ab 20:00 Uhr statt. Hier 
fehlen uns noch engagierte 
Teilnehmer. Wer Interesse am 
Schwimmen und Spaß an einer 
sinnvollen Freizeitbeschäfti-
gung hat, ist herzlich einge-
laden und darf „einfach mal 
vorbeischauen“. Fragen? Ant-
worten unter: 0160 3120555.
Wir freuen uns über alle Inter-
essenten!

Ankündigung der 
JHV der Ortsgruppe 
Uffenheim im BUND 
Naturschutz und 
Vortrag von 
Tomi Engel

Die Jahreshaupt-
versammlung mit 
Neuwahlen der 
Ortsgruppe 
Uffenheim im 

Bund Naturschutz findet am 
21.11.2017 um 18:30 Uhr in 
Ulsenheim im Lindhof statt.

Anschließend um 19:30 Uhr 
gibt es einen öffentlichen Vor-
trag mit dem Thema „Mit der 
CO2-Steuer zu einem Ökolo-
gischen Grundeinkommen“. 

Referent ist Tomi Engel von 
der Deutschen Gesellschaft 
für Sonnenenergie.

Der Vortrag zeigt auf, dass 
eine Verbindung von ökologi-
schem Grundeinkommen und 
CO2-Steuer die Vorteile brin-
gen könnte, die befürchtete 
Nachteile von zwei Grundpro-
blemen unserer Zeit ins Posi-
tive kehren würde.

buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.
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Deutsche Meisterschaften im Modernen Vierkampf der U15 in Uffenheim
Deutsch lands 
beste Moderne 
Fünfkämpfer 
waren zu Gast in 
Uffenheim. Die 

SBU war Ausrichter der dies-
jährigen Deutschen Meister-
schaften, weshalb insgesamt 
45 Athletinnen und Athleten 
von 7 Landesverbänden den 
Weg auf das Gelände der 
Christian-von-Bomhard-
Schule fanden. Auch sechs 
Jungen und ein Mädchen aus 
Uffenheim gingen an den 
Start. Die Meisterschaften 
werden in dieser Altersklasse 
im Vierkampf ausgetragen 
(Schwimmen, Laserschießen, 
Fechten, Laufen).
Bereits um 08:00 Uhr mor-
gens sammelten sich die 
zahlreichen Wettkämpfer 
im Hallenbad Uffenheim, 
um sich im 100m Freistil-
Schwimmen zu messen. Das 
schnellste Mädchen war 
dabei Kim Spetzler aus Ber-
lin, die die vier Bahnen in 
einer Zeit von 01:05,5 Minuten 
zurücklegte. Bei den Jungen 
schlug der Potsdamer Lucas 
Lehmann in 01:03,00 Minu-
ten als erster am Beckenrand 

an. Schnellster Uffenheimer 
Starter war Jonas Buhl, der 
sich mit 01:12,00 Minuten 
zunächst einmal im vorderen 
Mittelfeld des Tableaus ein-
reihte. Die einzige weibliche 
Starterin der SB Uffenheim, 
Elisa Dehm, musste sich mit 
einer Zeit von 01:24,90 Minu-
ten zufriedengeben.
Deutlich besser lief es für die 
Uttenhofenerin dann aller-
dings beim anschließenden 
Präzisionsschießen mit der 
Laserpistole. In der TH1 der 
CvB-Schule gelang ihr mit 
83 Ringen das drittbeste 
Schießergebnis des gesam-
ten Wettkampfes, inklusive 
der Jungen. War Jonas Buhl 
mit seinen 74 geschossenen 
Ringen noch ganz zufrie-
den, so kämpften die übrigen 
Uffenheimer Athleten Lars 
Kleinert (63 Ringe), Andreas 
Schmidt (55), Leon Hölz (57), 
Leon Kleinert (38) und Jannik 
Pfaff (61) mit der Konzentra-
tion und konnten ihre guten 
Ergebnisse aus dem Training 
leider nicht bestätigen.
In der dritten Disziplin, dem 
Degenfechten, beweisen die 
Schützlinge um ihre Trainer 

Jürgen Priebe und Henning 
Braunsdorf dann Kampf-
geist und erzielten einige 
sehenswerte Treffer. Erneut 
war Jonas Buhl bester Uffen-
heimer, der mit 30 Siegen 
das fünftbeste Ergebnis aller 
männlichen Fünfkämpfer 
erkämpfte. Der erst elfjährige 
Andreas Schmidt, der nicht 
nur der jüngste aller Starter 
war, sondern erst wenige 
Wochen zuvor mit dem Fech-
ten begonnen hatte, brachte 
seine Gegner ein ums andere 
Mal zur Verzweiflung, da er 
ihnen durch geschicktes 
Abwarten kaum Angriffsflä-
che bot.
Beim abschließenden Lauf 
über 1600m kam es dann 
nochmal zu einigen hitzigen 
Duellen um die Platzierungen. 
Die Berlinerin Esther Fern-
andez Donda, die in der 
Gesamtwertung zuvor noch 
auf Platz zwei lag, kam in 
einer Zeit von 5:27 Minuten 
als schnellstes Mädchen ins 
Ziel und konnte sich so noch 
die Goldmedaille vor ihrer 
Teamkollegin Kim Spetzler 
sichern. Dritte im Gesamt-
klassement wurde Cicelle Leh 

aus Potsdam. Trotz coura-
giertem Auftritt im gesamten 
Wettkampf musste sich Elisa 
Dehm letztendlich mit Platz 
14 knapp hinter der Nürn-
bergerin Larissa Drebinger 
zufriedengeben.
Bei den Jungen landeten 
Moritz Klinkert (Potsdam), 
Christoph Lemken (Neuss) 
und Lucas Lehmann (Pots-
dam) auf den Podestplät-
zen. Jonas Buhl, der mit 
einer Laufzeit von 5:41 Minu-
ten eine neue persönliche 
Bestzeit aufstellen konnte, 
erreichte einen guten 10. 
Platz und lies dabei einige 
stärker eingeschätzte Konkur-
renten hinter sich. 
Obgleich nur Plätze im hin-
teren Mittelfeld herausspran-
gen, so können auch alle 
anderen Uffenheimer Fünf-
kämpfer mit ihrer Leistung 
zufrieden sein!
In vier Wochen ist Uffenheim 
erneut Gastgeber für zahlrei-
che nationale und internatio-
nale Fünfkämpfer, wenn der 
34. traditionsreiche Winterpo-
kal ausgetragen wird.

Die Sporthalle 3 wird dank tatkräftiger Minifünfkämpfer zur Fechtarena.

Jonas Buhl beim technisch guten und blitzschnell vorgetragenem 
Fleshangriff.

Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
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SBU-Jugendteam startet schlecht

Nicht besonders berau-
schend ist die Bilanz der 
weiblichen B-, C-, D- und 
E-Jugend im Volleyball Mit-
telfranken für Uffenheim: Die 
Sportgemeinschaft hatte 
bei allen vier Mannschaf-
ten der Sportgemeinschaft 
Bomhard-Schule Uffenheim 
wenig Erfolg. Bereits Mitte 
Oktober startet die B-Jugend 
der Betreuerinnen Nadine 
Stahl und Anna Horn in Dom-
bühl. Zuerst mussten (siehe 
Foto v. l.) Svenja Reuter, 
Lotta Lischka, Clara Zeller, 
Alina Garten, Nadja Blüm-
lein, Jana Weber und Giulia 
Murea gegen den Gastge-
ber ran; hier war es bis zum 
neun beide recht ausgegli-
chen, doch dann zog Dom-
bühl davon und holte sich mit 
25:21 Satz eins. Im zweiten 
Durchgang schaffte die SBU 
nur 16 Punkte. Das zweite 
Spiel gegen Höchstadt verlief 
wesentlich ausgeglichener: 
Zwar wurde Satz eins abge-
geben (21:25), doch kämpf-
ten sich die Mädels zurück 
und holten sich den zweiten 
Durchgang mit 25:17, sodass 
der Tiebreak die Entschei-
dung bringen musste; hier 
unterlag man leider mit 8:15.

Am gleichen Wochenende 
musste in heimischer Halle 
die D-Jugend antreten. Beim 
ersten Saisonspiel konnte 
man aber den Heimvorteil 
nicht nutzen: (siehe Foto v. 
l. hinten) Elisa Stadelmann, 
Olga Dolipski, Olivia Krä-
mer und Phoebe Walther 
sowie (vorne) Talina Paal, 
Katharina Groll und Lara 
Neumeister hatten den star-
ken Ansbachern nichts ent-
gegen zu setzen; mit 10:25 

und 15:25 hatte man keine 
Chance. Im zweiten Match 
gegen Greuther Fürth war 
das anders. Satz eins ging an 
die toll kämpfenden Uffenhei-
mer, die mit Zuschauerunter-
stützung gut ins Spiel fanden 
und knapp gewannen. Leider 
„wehrte“ sich der Gegner 
im zweiten Satz und obwohl 
die SBU von 8:14 noch auf 
16:18 heran kam, nützte dies 
nichts (17:25) – der dritte Satz 
musste die Entscheidung 
bringen. Dabei ging Uffen-
heim mit 8:15 etwas unter.
Eine Woche später waren die 
C- und die E-Jugend im Ein-
satz. Die C-Jugend reiste mit 
den Betreuerinnen Anna und 
Maria Beigel nach Nürnberg. 
Unglücklicherweise musste 
man auf mehrere wichtige 
Spielerinnen verzichten. 
Dafür verkauften sich die 
Uffenheimer sehr gut. Ging 
Durchgang eins noch schnell 
verloren (gegen den Gastge-
ber Post SV Nürnberg gab 
es ein 14:25), hatten sich die 
Mädels im zweiten Satz ein-
gespielt und die Positionen 
waren nun klar. Mit 21:25 
unterlag die Sportgemein-
schaft ganz knapp! Spiel 
zwei war dagegen etwas frus-
trierend, gegen Bad Winds-
heim gab es eine deutliche 
Niederlage (8:25 und 11:25). 
Auch hier muss aber ange-
merkt werden, dass fast 
alle Teams der SBU in der 
höchsten mittelfränkischen 
Liga spielen (Bezirksliga) und 
dass da natürlich die Konkur-
renz sehr stark ist. Es spiel-
ten: (v. l. hinten) Svenja Reu-
ter, Alisa Haager und Elisa 
Stadelmann sowie (vorne) 
Phoebe Walther, Lea Walter, 
Johanna Hentschel und Fran-
ziska Trapp.

Zuhause trat die E-Jugend 
an. Der Kontrahent aus 
Schwaig erwies sich als über-
legener Spielpartner. Schnell 
wurden Satz eins (8:25) und 
zwei (11:25) verloren. Den-
noch feuerten die Betreue-
rinnen Irina Lutz und Giulia 
Murea die Spielerinnen wei-
ter an. Im nächsten Match 
gegen Höchstadt hatte man 
beim 8:25 zwar ebenfalls das 
Nachsehen, doch Durchgang 
zwei lässt erahnen, dass im 

weiteren Saisonverlauf mit 
einer Steigerung zu rechnen 
ist, denn mit 19:25 unterlagen 
die Uffenheimer nur knapp. 
Trotz der beiden Niederlagen 
hatten (v. l.) Dilara Licence, 
Nele Hümmer, Talea Wenzel 
sowie (vorne) Olga Dolipski 
(es fehlen Olivia Krämer und 
Betty Herbst) viel Spaß und 
konnten viel Erfahrung bei 
ihrem – teilweise allerersten – 
Match sammeln!
Text u. Bilder: Ralf Lischka
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Volleyballerinnen geben Tabellenführung ab

Leider war der zweite Spiel-
tag in der Volleyball-Bezirks-
liga Unterfranken für die 
Sportgemeinschaft Bomhard-
Schule Uffenheim nicht sehr 
erfolgreich: Bei den beiden 
Auswärtsspielen in Straßbes-
senbach unterlag das Team 
von Trainer Ralf Lischka 
mit 1:3 und 0:3. Dabei wäre 
durchaus mehr drin gewe-
sen, denn beide Kontrahen-
ten spielten nicht so gut wie 
Würzburg vor zwei Wochen, 
das man knapp mit 3:1 
bezwungen hatte, doch ohne 
die Stammspielerinnen Anne 
Wehr und Steffi Göller taten 
sich die Uffenheimer sehr 
schwer und fanden selten ins 
Spiel.
Dabei startete man beim 
ersten Sonntagsspiel der 
Runde gut und bot dem SVE 
Straßbessenbach Paroli bis 
zum zehn beide. Anschlie-
ßend verlor man etwas den 
Faden und unterlag deutlich 
mit 17:25. Unter umgedreh-
ten Vorzeichen lief Satz zwei; 
bis zum 14 beide konnte sich 
keine Mannschaft absetzen, 
doch dann agierte die SBU 
dominant und Zuspielerin 
Lara Lischka setzte die Mitte-
langreiferinnen Nadine Stahl 
und Anne Scherer immer 
wieder mit gut gestellten Bäl-
len in Szene – viele direkte 
Angriffsschläge und -punkte 
waren die Folge. Hochver-
dient holte man Satz zwei 
mit 25:20. Leider verlief der 
nächste Durchgang ähnlich 
wie der erste. Durch etliche 
Leichtsinnsfehler verloren die 
Uffenheimer mit 15:25. Mit 

viel Kampfgeist und Variation 
im Außenangriff durch Linda 
Bittel und Anna Horn fand die 
Sportgemeinschaft zurück ins 
Spiel und lag schon 16:10 
und 21:17 in Front. Erneut 
unterliefen durch Unkonzen-
triertheit zu viele unnötige 
Fehler am Ende des Satzes, 
sodass der Gastgeber weiter 
heran kam und letztendlich 
knapp mit 25:23 siegte – da 
wäre mehr drin gewesen für 
die SBU.
Enttäuschend verlief das 
zweite Match, obwohl alle 
versuchten, gegen die 
schwächeren Trennfurter wie-
der den Rhythmus des ers-
ten Spiels – v. a. des zweiten 
Satzes dort – zu finden und 
Katja Stahl in der Diagonalen 
erneut zahlreiche Angriffs-
bälle im gegnerischen Feld 
platzierte, gingen Satz eins 
und zwei (16:25 und 21:25) 
viel zu schnell verloren. Im 
dritten Durchgang gab es ein 
Aufbäumen und die Annahme 
und Abwehr von Libero Lotta 
Lischka ließ gut gestellte 
Bälle und damit verbunden 
Angriffserfolge zu. 
Mit 16:10 lag man bereits 
deutlich in Front. Doch das 
Selbstvertrauen schwand mit 
jedem Punkt, den Trennfurt 
näher kam. Beim 17 beide 
war die Gegenwehr gebro-
chen und Uffenheim hatte mit 
19:25 das Nachsehen. Somit 
rutscht die SBU in der Tabelle 
etwas ab und verliert die Füh-
rungsposition.

Text u. Bild: Ralf Lischka

Nadine Stahl (12) und Lara Lischka (9) beim Block; Linda Bittel (7) 
sichert; hinten sichert Katja Stahl (8).

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2015

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2176
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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Tennisclub Uffenheim beendet Saison mit Federweißerturnier
Bei herrlichem Wetter fei-
erte der Tennisclub Uffen-
heim am 15. Oktober den 
Saisonabschluss mit einem 
Federweißerturnier. In jeder 
Runde wurden die Partner 
neu zusammengelost. Dabei 
zeigte sich eine breite Betei-
ligung aller Altersgruppen. 
Der jüngste Teilnehmer war 
Anfang 20, der ältestete 
Spieler über 70 Jahre alt. Bei 
Zwiebelkuchen und Feder-
weißer herrschte gute Laune 
auf dem Tennisplatz.
Auch im Winterhalbjahr wird 
das Tennistraining weiterge-
führt. Seit Oktober findet alle 
14 Tage montags von 17:30 
bis 19:00 Uhr weiterhin das 
bewährte Training für Kinder 
mit Peter Hörber in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule statt.

Zudem besteht für alle Mit-
glieder die Möglichkeit zum 
freien Spiel in der Turnhalle 

der Grund- und Mittelschule 
immer sonntags von 17:00 
bis 20:00 Uhr.

Für genauere Informationen 
steht Martin Luther zur Verfü-
gung.

Elke Schmidt nach 1994 zum zweiten Mal Königin des SV Wallmersbach

Elke Schmidt ist die neue 
Schützenkönigin des Schüt-
zenvereins Wallmersbach. 
Sie sicherte sich mit einem 
310 Teiler, nach 1994, zum 
zweiten Mal den Titel.

Es ging denkbar knapp zu, 
denn ihr zur Seite steht als 1. 
Ritter Herbert Krämer, der mit 
einem 311 Teiler nur einen 
Teiler schlechter lag. 2. Rit-
terin wurde Kathrin Schmidt 

mit einem 354 Teiler. Den 
Titel als Jugendkönig sicherte 
sich Max Schmidt. Bereits am 
Samstag wurde Alisa Haa-
ger mit einem 340 Teiler zur 
Schülerkönigin gekürt.
Der Kirchweihmontag ist tra-
ditionell der Tag der Schützen 
in Wallmersbach. Nachdem 
am Nachmittag alle ihre Leis-
tungen am Schießstand unter 
Beweis gestellt haben, ging 
es gegen Abend mit der Blas-
kapelle Equarhofen durch 
den Ort zum letztjährigen 
König Jürgen Gröschel, der 
alle nicht nur mit Flüssigem, 
sondern auch mit anderen 
Spezialitäten versorgte.
1. Schützenmeister Bern-
hard Schurz bedankte sich 
bei Jürgen Gröschel, dass 
er bei allen Veranstaltungen 
den Verein vertreten hat, und 
wünschte ihm viel Glück bei 

seiner Teilnahme an der Deut-
schen Meisterschaft im Luft-
gewehrschießen in Dortmund.
Elke Schmidt erhielt die 
Königskette von Bernhard 
Schurz und er gab die Majes-
tät den Wallmersbachern 
zum Beglückwünschen frei. 
Im Anschluss zog der Fest-
zug mit Elke Schmidt an der 
Spitze zur Königin zu einem 
kleinen Umtrunk. Abends 
erfolgte die Preisverteilung 
der anderen Scheiben durch 
1. Schützenmeister Bernhard 
Schurz und 2. Schützenmeis-
ter Klaus Lindner. Schurz 
bedankte sich bei allen Teil-
nehmern des diesjährigen 
Kirchweihschießens und bei 
allen Spendern der Preise.
Der erste Platz auf die Fest-
scheibe ging an Kathrin 
Schmidt mit einem 57 Teiler, 
gefolgt von Heinz Ott. Der 
Wanderpokal der Metzgerei 
ging an Nadine Schmidt (51 
Teiler) und der Wanderpokal 
des Bauunternehmens an 
Bernd Reuter (134 Ringe).
Bereits vor der Kirchweih wur-
den die Vereinsmeister des 
SV Wallmersbach ermittelt. 
Vereinsmeister 2017 wurde 
mit 362 Ringen Bernd Reuter, 
gefolgt von Bernhard Schurz 
und Heinz Ott. Den Titel des 
Jugendvereinsmeisters mit 
252 Ringen (30-Schuss) 
errang Sören Schmidt 
und den Titel der Schüler-
vereinsmeisterin erzielte 
Svenja Reuter mit 97 Ringen 
(10-Schuss).
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Deutsch-Polnischer Partnerschaftsverein

Erlebnisreiche 
Tage in den 
Masuren, 

Danzig und Kolbudy
In diesem Jahr führte die 
Polenreise des Deutsch-Pol-
nischen Partnerschaftsver-
eins, die Vorsitzender Ernst 
Groß ausgearbeitet hatte, 
zuerst in die Masuren.
Erstes Ziel war Thorn mit sei-
nem reizvollen Stadtkern mit 
ziegelroten Bürgerhäusern 
und Kirchen und dem Rat-
haus. In Thorn ist Kopernikus 
geboren. Die 1233 gegrün-
dete Ordensstadt ist heute 
Sitz des Woiwodschafts-
parlaments. Von Thorn ging 
es weiter nach Allenstein 
mit seiner backsteinernen 
Burg und seinen Bürgerhäu-
sern. Die Altstadt zählt zu 
den schönsten Nordpolens. 
Besucht wurde auch der 
Wallfahrtsort Heilige Linde. 
Die Entstehung der Kirche ist 
einem Wunder zu verdanken. 
Einem zum Tode Verurteilten 
war Maria erschienen. Der 
Mann schnitzte das Bild der 
Madonna in weiches Holz. 
Als die Richter am nächs-
ten Tag das Werk sahen, 
wagten sie es nicht mehr, 
das Urteil zu vollstrecken. 

Der Mann befestigte sein 
geschnitztes Werk dann an 
einem Lindenbaum. Nicht nur 
diese Geschichte ist beein-
druckend, auch ein Konzert 
auf der Orgel mit ihren 3960 
Pfeifen und sich bewegenden 
Figuren ist ein Klangerlebnis. 
Beklemmender war dann die 
Stimmung beim Besuch der 
Wolfsschanze, Hitlers Haupt-
quartier im Osten und Ort des 
fehlgeschlagenen Attentats 
durch Claus Graf Schenk von 
Stauffenberg. Anschließend 
genossen die Fahrtteilneh-
mer noch eine Schifffahrt auf 
dem See bei Nikolaiken. Am 
nächsten Tag ging es nach 
Danzig. Nach einen Stadt-
bummel war die Gruppe 
Gast der Gemeinde Kolbudy 
auf dem Amber-Festival der 
Amber-Brauerei, die auf dem 
Gemeindegebiet von Kolbudy 
angesiedelt ist. Traditionell 
fand dann in Pregowo ein 
Partnerschaftsabend statt. Im 
Auftrag der Stadt Uffenheim 
überreichte Groß an Kolbu-
dys Gemeindevorsteher Dr. 
Leszek Grombala das Wap-
pen der Stadt. Beide wür-
digten die funktionierende 
Partnerschaft und dank-
ten denen, die sich darum 
bemühten. Grombala und der 
Vorsitzende des Gemeinde-

rats, Wiesław Rusiecki, ehrten 
deshalb die Vereinsmitglieder 
Michael Wenrich und Ulrich 
Stierhof für ihr Engagement 
für die Partnerschaft.
Text und Bilder: Gerhard Krämer

Einladung zum 
Gansbratenessen
Hiermit ergeht herzliche Ein-
ladung an alle Mitglieder 
und Freunde der polnischen 

Partnerschaft zum Gansbra-
tenessen am Mittwoch, 8. 
November 2017, ab 19 Uhr 
im Gasthaus zum Stern in 
Gollhofen (Familie Schmidt).

Um Anmeldung wird gebeten 
bis 6. Nov. an E. Groß, Tel. 
09842 2664, oder W. Mend, 
09842 2449. Jeder Interes-
sierte ist herzlich willkommen.
Ernst Groß, Vorsitzender

DPPV-Vorsitzender Ernst Groß (rechts) überreichte im Auftrag 
der Stadt Uffenheim an Kolbudys Gemeindevorsteher Dr. Leszek 
Grombala das Wappen der Stadt. Teresa Czajkowska fungierte als 
Dolmetscherin.

Dr. Leszek Grombala (links) und Wiesław Rusiecki (rechts) ehrten 
die DPPV-Mitglieder Michael Wenrich (zweiter von links) und Ulrich 
Stierhof.

Ein Orgelkonzert erlebten die Fahrtteilnehmer in der Kirche im 
Wallfahrtsort Heilige Linde.

Liebevolle Geburts-Anzeigen: www.wittich.de
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Kirchweihschießen Langensteinach 2017

Am diesjährigen Kirchweih-
schießen beteiligten sich 130 
Schützinnen und Schützen. 
Dies ist die zweithöchste 
Anzahl seit Bestehen des Ver-
eins. Lediglich im Jahr 1999 
nach Umbau und Erweiterung 
des Schützenhauses waren 
es 136 Personen. Schützen-
meister Hermann Schuch war 
von dem großen Zuspruch 
begeistert. Es wurde außer-
dem ein Schnupperschießen 
mit modernen Lichtpunktge-
wehren für Kinder ab dem 
6. Lebensjahr durchgeführt, 
dass von 14 Schülerinnen 
und Schülern besucht wurde. 
Es soll am 3. November ab 
19:00 Uhr nochmals wieder-
holt werden.

Der Königsschuss wurde 
auf der modernen, vollelek-
tronischen Schießanlage 
wiederum verdeckt abgege-
ben. Jeder war gespannt, 
wohin sich der Umzug mit 
der bisherigen Schützenkö-
nigin Ute Schuch und dem 
Jugendkönig Linus Fink unter 
musikalischer Begleitung 
der Gollachgau-Musikanten 
bewegen wird. Zunächst 
wurde die neue Jugendkö-
nigin Nina Wengertsmann 
abgeholt, die sich mit einem 
79,3 Teiler vor Linus Fink 

und Maximilian Alt den Titel 
erschoss. Der Zug bewegte 
sich jetzt zum Anwesen Klein-
schrot im Unterdorf. Hier 
hatten fünf Personen einen 
Königsschuss abgegeben. 
Das Geheimnis lüftete sich 
deshalb erst, als Schützen-
meister Hermann Schuch als 
neuen Schützenkönig Peter 
Kleinschrot proklamierte. Er 
erschoss sich die Würde mit 
einem 94,9 Teiler. Ihm stehen 
als erster Ritter Klaus Krämer 
mit einem 140,4 Teiler und als 
zweiter Ritter seine Schwester 
Nadine Kleinschrot mit einem 
198,3 Teiler zur Seite.

Sieger auf die Bürgerscheibe 
und somit Bürgerkönigin 
wurde Carolin Klingler mit 
einem 223 Teiler. Auf die 
Gästescheibe mit Teiler- und 
Serienwertung siegte Michael 
Zink mit einem 47 Teiler und 
sicherte sich einen großen 
Geschenkkorb. Die Vesper-
scheibe, wo ein 777,7 Teiler 
vorgegeben war, holte sich 
Frank Kleinschrot, der exakt 
diese Vorgabe nachschoss.
Platz 1 auf der Festscheibe 
belegte Bernd Krämer mit 
einem 263 Teiler. Die Meis-
terscheibe mit Serienwertung 
gewann Bernd Reuter mit 
145,9 Ringen. 

Mit einem 22,6 Teiler holte 
sich Frank Kleinschrot den 
Sieg auf der Glücksscheibe. 
Die Glücksprämie, bei wel-
cher die drei besten Schüsse 
auf die Glücksscheibe 
zusammengezählt werden, 
sicherte sich Reiner Korn mit 
einem Gesamtteiler von 103.
Bei der Jugendglücksscheibe 
und der Dreier-Serie für 
Schüler siegte jeweils Nina 
Wengertsmann. Mit Span-
nung wurden die Ergebnisse 
des Mannschaftsschießens 
erwartet. 

Hier war mit 17 Teams eine 
Rekordbeteiligung erreicht 
worden. Es darf hier nur ohne 
spezielle Schießbegleitung 
geschossen werden. Erster 
wurden die „Wallmersbacher“ 
vor den Mannschaften „Firma 
Karl Schmidt“ und „Die Alts“.

Auf die einzelnen Scheiben 
wurden über 160 Sach- und 
Geldpreise ausgegeben, 
während die Schützenkönige 
jeweils einen Pokal in Emp-
fang nehmen konnten.

2. Jugendritter Maximilian Alt, Jugendkönigin Nina Wengertsmann, 1. Jugendritter Linus Fink, 1. Ritter Klaus Krämer, Schützenkönig 
Peter Kleinschrot, 2. Ritter Nadine Kleinschrot, Schützenmeister Hermann Schuch
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Schweizer Käse: Superfood aus bester Rohmilch

(akz-o) Ein Trend erobert die Welt: Superfood. Ob Chiasamen aus Mexico, Quinoa aus den Anden oder 

Rote Bete aus heimischem Anbau, diese Lebensmittel tun dem Körper gut, denn sie versorgen ihn mit 

besonders wertvollen und gesunden Nährstoffen. Kombiniert man derartige Superfoods mit traditions-

reichen Schweizer Käsesorten wie Appenzeller, Schweizer Emmentaler AOP oder Le Gruyère AOP, 

entsteht eine perfekte Verbindung aus Genuss und gesunder Ernährung. Denn Schweizer Käse wird 

bis heute ausschließlich aus tagesfrischer und naturbelassener Schweizer Rohmilch hergestellt. Ohne 

Zusatzstoffe oder Gentechnik und nach bester handwerklicher Tradition. Das sorgt für den unver-

wechselbaren Geschmack – und macht die weltbekannten Schweizer Käsesorten auch zu exzellenten 

Energiespendern. Schweizer Käse ist beispielsweise ein Spitzenlieferant für Kalzium. Mit einer Portion 

(40 Gramm) Schweizer Emmentaler AOP, Sbrinz AOP oder Le Gruyère AOP können bis zu 50 Prozent 

des Tagesbedarfs gedeckt werden. Schweizer Käse ist die Essenz bester Rohmilch. Kein Wunder also, 

dass Schweizer Käse auch fast alle für die menschliche Ernährung wichtigen Vitamine enthält. Bestes 

Beispiel: Ein gutes Dutzend Möcklis vom Sbrinz AOP (ca. 100 Gramm) enthalten bereits 50 Prozent des 

Tagesbedarfs an Vitamin A.

Süsskartoffel-Risotto
mit Grünkohlchips und Vacherin Fribourgeois AOP 

Zubereitung:

1)  Zuerst die Grünkohlchips zubereiten: Die Grünkohlblätter in eine große Schüssel 

füllen, mit Zitronensaft beträufeln und 30 Minuten ziehen lassen. Mit Öl und Salz 

mischen.
2)  Den Backofen auf niedrigste Temperatur (max. 50 °C) vorheizen. Die Kohlblätter 

mit etwas Abstand auf ein Backblech verteilen, falls nötig, portionsweise trock-

nen. Das Blech für 1–2 Stunden in den Ofen schieben, bis der Kohl knusprig ist, 

dabei das Blech nach der Hälfte der Zeit umdrehen und die Blätter wenden. Die 

Chips beiseitestellen.

3)  Die Süßkartoffeln schälen und in etwa 1,5 cm große Würfel schneiden. 11⁄2 EL Öl 

erhitzen. Süßkartoffeln dazugeben und bei mittlerer Hitze 5–8 Minuten goldbraun 

braten, beiseitestellen.

4)  Zwiebel und Knoblauch im restlichen Öl andünsten, Reis mitdünsten. Die Brühe 

nach und nach dazugießen. 20 Minuten köcheln, gelegentlich umrühren.

5)  Etwa die Hälfte vom Vacherin Fribourgeois AOP in Späne schneiden, den restli-

chen Käse fein reiben.

6)  Süßkartoffeln, Rosmarin, Cranberrys und geriebenen Käse zum Risotto geben, mit 

Salz und Pfeffer abschmecken. Zum Servieren mit Grünkohlchips und Vacherin 

Fribourgeois AOP-Spänen bestreuen. (spp-o)

Zubereitungszeit: 50 min. + 1-2 Stunden Backzeit + 30 min. Garzeit

Zutaten für 4 Personen

Für die Grünkohlchips:

250 g Grünkohl, 
dicke Blattrippen entfernt,

Blätter in mundgerechte

Stücke gezupft

Saft von 1⁄2 Zitrone

1⁄2 EL Olivenöl

1⁄4 TL Salz

Für das Risotto:

2 Süßkartoffeln (ca. 350 g)

3 EL Olivenöl

1 Zwiebel, fein gehackt

2 Knoblauchzehen, 

fein gehackt

300 g Risottoreis,

ca. 1 l heiße Gemüsebrühe

200 g Vacherin Fribourgeois AOP

Nadeln von 2 Zweigen 

Rosmarin, fein gehackt

25 g getrocknete Cranberrys

Salz

und frisch gemahlener 

schwarzer Pfeffer
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Aus den Nachbargemeinden

Kerwe Umzug mit den Kindern in Langensteinach

Eine große Kinderschar bil-
dete mit geschmückten Fahr-
zeugen einen Kerweumzug 
in Langensteinach. Tretbull-
dogs mit und ohne Anhänger, 

Bobby-Cars, Roller, Laufrä-
der, Fahrräder und Kettcars 
boten ein farbenprächtiges 
Bild entlang der Dorfstraße. 
Vor dem Schützenhaus san-

gen die Kinder mit musikali-
scher Unterstützung von Ute 
Schuch am Akkordeon lustige 
Kerweliedle. Mario Horn trug 
als Kerweprediger Ereignisse 

über das Dorfgeschehen vor, 
die im Kerweblättle nachgele-
sen werden konnten.
Es wurde bedauert, dass die 
Dorfjugend keinen Umzug 
organisiert hatte. Weitere 
Themen waren die marode 
Wasserleitung im Dorf und 
die wilde Müllentsorgung am 
Grüngutcontainer. Zur Spra-
che kamen unter anderem 
der eigene Gemüsegarten 
der Kinder, der beleuchtete 
Kirchturm sowie ein Missge-
schick beim Silieren.

Der Umzug der Kinder lockte 
zahlreiche Einwohner und 
Gäste an das Schützenhaus, 
unter ihnen Ortssprecher 
und zweiter Bürgermeister 
Hermann Schuch, die das 
Geschehen mit viel Beifall 
bedachten.

Sportverein Viktoria Weigenheim

Erstes Elfmeter-
Turnier ein voller 
Erfolg

Erstmals hatte der Förderver-
ein des Sportvereins Viktoria 
Weigenheim ein Elfmeter-
Turnier organisiert, das zu 
einem vollen Erfolg wurde. 22 
Hobby-Mannschaften hatten 
sich angemeldet, überwie-
gend aus Weigenheim und 

seinen Ortsteilen, aber auch 
aus Ulsenheim und Rudolz-
hofen. Gewonnen hat das 
Turnier, das federführend 
von Steffen Götz in Zusam-
menarbeit mit dem SVV Vor-
sitzenden Klaus Zimmer-
mann organisiert wurde, die 
Geckenheimer Spielgemein-
schaft „Goaßmaß Geckni/
Oberschnaxling II“ (Bild).
Text: gk

Bild: SVV Weigenheim
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Was sonst noch interessiert 

Veranstaltung in der Oberen Mühle, 
Mühlstraße 33, Uffenheim

25.11.2017
19:30 Uhr, Einlass 18 Uhr
„Nauswärts - Weltmusik mit 
fränkischer Seele“ mit Diet-
mar Kuboth, Brigitte und Kil-

len McNeill, Sven Schöllmann 
und Wigbert Winkler

Kosten: 12 € im Vorverkauf, 
15 € an der Abendkasse

Impressum 

Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.
Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel.: 
09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Stadt Uf-
fenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder seine jeweilige 
Vertretung im Amt. Verantwortlich für die Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine 
etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. 

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  

Zwangsversteigerung einer Immobilie
97258 Ippesheim, Hauptstraße 14.
Einfamilienhaus in stark renovierungsbedürftigen Zustand.
Verkehrswert 15.000,- €

Termin am 06.12.2017 um 9:45 Uhr beim Amtsgericht,  
90762 Fürth, Bäumenstr. 28

Solaranlagen
Hermann Redinger
Custenlohr 17/20 | 97215 Uff enheim

Tel.  09842/1714 
Mobil  0172/3198124
redinger-solar@t-online.de

Strom 

speichern

Solaranlagen       Windkraft       Photovoltaik     Biomasse

            
            

Wir erweitern unsere Kapazitäten und suchen zur 
Verstärkung mit  sofortiger  Einstellung zuverlässige und   
flexible Mitarbeiter  bei leistungsgerechte Bezahlung 

  
►  Fahrer für Fahrbare Mahl- und Mischanlage 
 
 Folgende Arbeitsmodelle sind möglich: 
      •  Vollzeit   •   Teilzeit   •  450 € Basis  
       
Voraussetzungen    
Führerscheinklasse CE 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung                             
                                                                                                  

  Stalltechnik ● Fütterungstechnik ● Silobau  
     

 Telefon (0 98 48) 394   ●  info@muenz-stalltec.de     

 Adelhofen 15  ●   97215 Simmershofen                …. seit 1985 

 

Stellenanzeigen
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